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I. Aufstellungsvermerk 

Gemäß § 109 der Gemeindeordnung (GemO) für Rheinland-Pfalz in der Fassung vom 31. Januar 1994 (GVBl. S. 153), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 

vom 20. Dezember 2013 (GVBl. S. 538), haben die Gemeinden spätestens zum 31. Dezember 2015 einen Gesamtabschluss aufzustellen. Dabei wird nach Abs. 1 

vorausgesetzt, dass mindestens eine Tochterorganisation der Gemeinde unter dem beherrschenden Einfluss oder maßgeblichen Einfluss der Gemeinde zum Ende 

des Haushaltsjahres und des vorausgegangenen Haushaltsjahres steht. 

 

Der Gesamtabschluss besteht nach § 109 Abs. 2 GemO aus: 

    1. der Gesamtergebnisrechnung, 

    2. der Gesamtfinanzrechnung, 

    3. der Gesamtbilanz, 

    4. dem Gesamtanhang. 

 

Dem Gesamtabschluss sind als Anlagen nach § 109 Abs. 3 GemO beizufügen: 

    1. der Gesamtrechenschaftsbericht, 

    2. die Anlagenübersicht 

    3. die Forderungsübersicht, 

    4. die Verbindlichkeitsübersicht. 

 

Aufgabe des Gesamtabschlusses ist es, Informationen über die gesamte Vermögens-, Schulden-, Ertrags- und Finanzgesamtlage der Gemeinde und ihrer 

Tochterorganisationen an denen sie direkt oder indirekt beteiligt  und einen beherrschenden bzw. maßgeblichen Einfluss hat, so darzustellen, als ob es sich um eine 

einzige Einheit (Konzernabschluss) handeln würde. 

Zu diesem Zweck ist der Jahresabschluss der Gemeinde mit den nach Handelsrecht, Eigenbetriebsrecht und Haushaltsrecht aufzustellenden Jahresabschlüssen der 

„kommunalen Beteiligungen“ nach § 109 Abs. 4 GemHVO (z.B. Eigenbetriebe, Unternehmen oder Einrichtungen mit eigener Rechtspersönlichkeit ohne Sparkassen) 

sowie den Zweckverbänden, bei denen sie Mitglied ist (außer Sparkassenzweckverbände), zu konsolidieren. 
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Der Gesamtabschluss der Gemeinde Verbandsgemeinde Landau-Land zum 31.12.2019 wurde gemäß § 109 GemO in Verbindung mit §§ 54 ff. GemHVO aufgestellt. 

Der Gesamtabschluss ist nach der örtlichen Rechnungsprüfung dem Gemeinderat lediglich zur Kenntnis vorzulegen. Eine Entlastung für den Gesamtabschluss ist 

nach Gemeindeordnung nicht erforderlich. 

 

Landau, den 04.06.2021 

 

 

______________________________ 

Torsten Blank 

Bürgermeister 
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Gesamtergebnisrechnung 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

lfd.

Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 55 GemHVO)

Ergebnis des

Haushalts-

vorjahres

Ergebnis des

Haushaltsjahres

1. Steuern und ähnliche Abgaben 22.080,00 22.080,00

2. Zuwendungen, allgemeine Umlagen und sonstige Transfererträge 6.250.392,32 6.593.288,39

3. Erträge der sozialen Sicherung 456.002,78 469.010,41

4. Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 253.619,27 257.071,31

5. Privatrechtliche Leistungsentgelte 3.927.208,58 3.905.945,62

6. Kostenerstattungen und Kostenumlagen 443.005,61 467.374,96

7. Sonstige laufende Erträge 494.578,19 368.547,01

8. Summe der laufenden Erträge (Summe der Posten 1 bis 7) 11.846.886,75 12.083.317,70

9. Personal- und Versorgungsaufwendungen 4.466.289,63 4.717.595,46

10. Materialaufwand, Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 2.517.018,36 2.465.881,61

11. Abschreibungen 1.880.202,22 1.919.076,42

12. Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen 857.497,62 840.080,15

13. Aufwendungen der sozialen Sicherung 594.415,24 672.789,84

14. Sonstige laufende Aufwendungen 859.566,71 911.436,31

15. Summe der laufenden Aufwendungen (Summe der Posten 9 bis 14) 11.174.989,78 11.526.859,79

16. Laufendes Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit (Saldo der Posten 8 und 15) 671.896,97 556.457,91

17. Erträge aus Beteiligungen ohne Erträge aus Beteiligungen an assoziierten Tochterorganisationen 0,00 0,00

18. Erträge aus Beteiligungen an assoziierten Tochterorganisationen 0,00 0,00

19. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens 0,00 0,00

20. Sonstige Zins- und ähnliche Erträge 2.293,88 3.892,87

21. Abschreibungen auf Finanzanlagen und Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

22. Aufwendungen aus Verlustübernahme von assoziierten Tochterorganisationen 0,00 0,00

23. Zins- und ähnliche Aufwendungen 52.477,26 48.162,36
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Gesamtergebnisrechnung 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

lfd.

Nr.

Ertrags- und Aufwandsarten

(gemäß § 55 GemHVO)

Ergebnis des

Haushalts-

vorjahres

Ergebnis des

Haushaltsjahres

24. Finanzergebnis (Summe der Posten 17 bis 23) - 50.183,38 - 44.269,49

25. Ordentliches Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit (Summe der Posten 16 und 24) 621.713,59 512.188,42

26. Außerordentliche Erträge (einschließlich der Erträge aus der außerordentlichen Auflösung eines passiven Unterschiedsbetrags aus der Erstkonsolidierung) 0,00 0,00

27. Außerordentliche Aufwendungen (einschließlich der Aufwendungen aus der außerordentlichen Abschreibung eines Geschäfts- oder Firmenwertes aus der
Erstkonsolidierung)

0,00 0,00

28. Außerordentliches Ergebnis (Summe der Posten 26 und 27) 0,00 0,00

29. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 0,00

30. Sonstige Steuern 0,00 0,00

31. Gesamterfolg (Summe der Posten 25 und 28 bis 30) 621.713,59 512.188,42

32. Anderen Gesellschaften zustehender Gewinn (gem. § 307 Abs. 2 des Handelsgesetzbuches) 0,00 0,00

33. Auf andere Gesellschafter entfallender Verlust (gem. § 307 Abs. 2 des Handeslgesetzbuches) 0,00 0,00

90. Nicht zugeordnete Ertragskonten 0,00 0,00

91. Nicht zugeordnete Aufwandskonten 0,00 0,00

92. Saldo 0,00 0,00
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Gesamtfinanzrechnung 2019 

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land 

Muster 24 (zu § 56 Abs 1 GemHVO) 

lfd. 

Nr.  

Ergebnis des 

Haushalts-

vorjahres 

Ergebnis des 

Haushalts-

jahres 

1 Finanzmittelbestand  2.348.198,00 2.845.152,44 

1.1 davon: Finanzmittelbestand der Mutterorganisation  1.406.221,46 1.822.359,07 

1.2 davon: Finanzmittelstand der Tochterorganisationen 

  

 941.976,54 1.022.793,37 

2 Veränderung des Finanzmittelbestandes  292.240,72 496.954,44 

2.1 davon: Veränderung des Finanzmittelbestandes der Mutterorganisation 114.834,78 416.137,61 

2.2 davon: Veränderung des Finanzmittelbestandes der Tochterorganisationen 177.405,94 80.816,83 

| 30.05.2021 | 15:36:50 | Seite: 1 von 1 | alle Betragsangaben in EUR Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land | 
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Gesamtbilanz 2019
Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Aktiva Passiva

Posten Bezeichnung
31.12.

Haushalts-
vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr
Posten Bezeichnung

31.12.
Haushalts-

vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr

1. Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital 0,00 0,00 1. Eigenkapital 16.093.954,22 16.438.499,40

2. Aufwendungen für die Ingangsetzung und
Erweiterung des Geschäftsbetriebs und der
Verwaltung

0,00 0,00 1.1. Gezeichnetes Kapital 0,00 0,00

3. Anlagevermögen 34.911.700,65 34.754.208,64 1.2. Kapitalrücklage 15.472.240,63 15.926.310,98

3.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 6.153.985,78 6.495.905,76 1.3. Allgemeine Rücklage 0,00 0,00

3.1.1. Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und
Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und
Werten

46.623,81 87.252,71 1.4. Zweckgebundene Rücklagen 0,00 0,00

3.1.2. Geleistete Zuwendungen 8.775,30 7.020,24 1.5. Gewinnrücklagen 0,00 0,00

3.1.3. Gezahlte Investitionszuschüsse 5.316.409,91 5.743.113,84 1.6. Gesamtergebnisvortrag 0,00 0,00

3.1.4. Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0,00 1.7. Gesamterfolg 621.713,59 512.188,42

3.1.5. Anzahlungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände

782.176,76 658.518,97 1.8. Ausgleichsposten für Anteile anderer Gesellschafter 0,00 0,00

3.2. Sachanlagen 27.879.674,27 27.297.487,71 1.9. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

3.2.1. Wald, Forsten 0,00 0,00 2. Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung 196.147,27 432.586,51

3.2.2. Sonstige unbebaute Grundstücke und
grundstücksgleiche Rechte

256.875,80 256.875,80 2.1 Passiver Unterschiedsbetrag aus
Kapitalkonsolidierung

196.147,27 432.586,51

3.2.3. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche
Rechte

6.062.483,49 6.616.569,95 3. Sonderposten 9.292.777,39 9.267.325,65

3.2.4. Infrastrukturvermögen 19.327.396,47 18.646.438,70 3.1. Sonderposten für Belastungen aus dem
kommunalen Finanzausgleich

0,00 0,00

3.2.5. Bauten auf fremdem Grund und Boden 613.839,00 77.258,39 3.2. Sonderposten zum Anlagevermögen 9.189.581,91 9.164.145,31

3.2.6. Kunstgegenstände, Denkmäler 39.243,77 38.549,03 3.2.1. Sonderposten aus Zuwendungen 4.097.772,95 4.232.000,35

3.2.7. Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 825.234,34 893.773,82 3.2.2. Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen
Entgelten

5.039.308,96 4.879.644,96

3.2.8. Betriebs- und Geschäftsausstattung 498.554,10 663.083,91 3.2.3. Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 52.500,00 52.500,00

3.2.9. Pflanzen, Tiere 0,00 0,00 3.3. Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00

3.2.10. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 256.047,30 104.938,11 3.4. Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 0,00

3.3. Finanzanlagen 878.040,60 960.815,17 3.5. Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten 0,00 0,00
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Gesamtbilanz 2019
Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Aktiva Passiva

Posten Bezeichnung
31.12.

Haushalts-
vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr
Posten Bezeichnung

31.12.
Haushalts-

vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr

3.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 3.6. Sonderposten aus Anzahlungen für
Grabnutzungsentgelte

0,00 0,00

3.3.2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 3.7. sonstige Sonderposten 103.195,48 103.180,34

3.3.3. Beteiligungen 0,00 3.000,00 4. Rückstellungen 8.326.037,00 8.489.906,00

3.3.4. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 0,00 4.1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche
Verpflichtungen

8.169.351,00 8.299.968,00

3.3.5. Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des
öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale
Stiftungen

43.683,96 43.683,96 4.2. Steuerrückstellungen 0,00 0,00

3.3.6. Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbände,
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechstfähige
kommunale Stiftungen

0,00 0,00 4.3. Rückstellungen für latente Steuern 0,00 0,00

3.3.7. Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 834.356,64 914.131,21 4.4. Sonstige Rückstellungen 156.686,00 189.938,00

3.3.8. Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00 5. Verbindlichkeiten 10.570.312,99 11.848.410,47

4. Umlaufvermögen 9.490.307,13 11.622.589,78 5.1. Anleihen 0,00 0,00

4.1. Vorräte 134.497,19 116.802,09 5.2. Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.339.545,01 2.979.258,91

4.1.1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 134.497,19 116.802,09 5.3. Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die
Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen

0,00 0,00

4.1.2. Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00 0,00 5.4. Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 1.710,70 1.598,25

4.1.3. Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 0,00 0,00 5.5. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 337.752,40 262.904,52

4.1.4. Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00 0,00 5.6. Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener
Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel

0,00 0,00

4.2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 653.222,37 843.143,57 5.7. Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 128,00 1.237,34

4.2.1. Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus
Transferleistungen

82.208,50 102.271,34 5.8. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit
denen ein Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 0,00

4.2.2. Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und
Leistungen

488.441,29 539.800,55 5.9. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern,
Trägern oder Mitgliedern

690.099,66 1.033.518,27

4.2.3. Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein
Beteiligungsverhältnis besteht

0,00 0,00 5.10. Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen
öffentlichen Bereich

5.865.872,96 7.124.515,33

4.2.4. Forderungen gegen Gesellschafter, Träger oder
Mitglieder

0,00 0,00 5.11. Verbindlichkeiten nach dem
Krankenhausfinanzierungsrecht

0,00 0,00
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Gesamtbilanz 2019
Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Aktiva Passiva

Posten Bezeichnung
31.12.

Haushalts-
vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr
Posten Bezeichnung

31.12.
Haushalts-

vorjahr

31.12.
Haushalts-

jahr

4.2.5. Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen
Bereich

59.659,74 136.726,61 5.12. Sonstige Verbindlichkeiten 335.204,26 445.377,85

4.2.6. Forderungen nach dem
Krankenhausfinanzierungsrecht

0,00 0,00 6. Rechnungsabgrenzungsposten 14.027,56 9.879,57

4.2.7. Sonstige Vermögensgegenstände 22.912,84 64.345,07

4.2.8. Wertberichtigte Forderungen
(Einzelwertberichtigung)

0,00 0,00

4.3. Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

4.3.1. Eigene Anteile 0,00 0,00

4.3.2. Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

4.4. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben
bei der Europäischen Zentralbank, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

8.702.587,57 10.662.644,12

5. Ausgleichsposten nach dem
Krankenhausfinanzierungsrecht

0,00 0,00

5.1. Ausgleichsposten aus Darlehensförderung 0,00 0,00

5.2. Ausgleichsposten aus Eigentmittelförderung 0,00 0,00

6. Ausgleichsposten für latente Steuern 0,00 0,00

7. Rechnungsabgrenzungsposten 91.248,65 109.809,18

7.1. Disagio 0,00 0,00

7.2. Sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 91.248,65 109.809,18

8. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 0,00

Summe Aktiv 44.493.256,43 46.486.607,60 Summe Passiv 44.493.256,43 46.486.607,60
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II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

A.  Rechtsgrundlagen 

Der Gesamtabschluss wurde unter Beachtung des § 109 GemO und der §§ 33 Abs. 1 Nr. 5; 35 Abs. 2 und Abs. 6; 40 Abs. 2; 43 Abs. 1 bis 3, 44 Abs. 3 und 4; 45 

Abs. 3 und Abs. 4; 47 Abs. 2; 48, 54, 58 GemHVO erstellt.  

Gemäß § 54 Abs. 2 sind die Vorschriften des Handelsgesetzbuches in der Fassung vom 3. August 2005 (BGBl. I S. 2267) anzuwenden. 

 

B.  Gliederung 

Die Gliederung der Gesamtergebnisrechnung, Gesamtfinanzrechnung bzw. -bilanz richtet sich nach den §§ 55 – 57 GemHVO. Eine weitere Untergliederung oder 

Ergänzung der Posten der Gesamtergebnisrechnung, Gesamtfinanzrechnung und der Gesamtbilanz ist zulässig, aber nicht erforderlich. 

Angaben und Erläuterungen zu Positionen, die für die Darstellung der Gesamtvermögens- und Ertragslage von untergeordneter Bedeutung sind, können 

entfallen (Wesentlichkeitsaspekt). 

 

C.  Abweichungen von den bisher angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden 

Auf den Gesamtabschluss sind, soweit seine Eigenart keine Abweichungen bedingt oder nichts anderes bestimmt ist, die Vorschriften über den Jahresabschluss 

der Gemeinde nach § 54 Abs. 1 GemHVO entsprechend anzuwenden. Gemäß § 54 Abs. 1 i. V. m. § 33 Abs. 1 Nr. 5 GemHVO sollen die auf den vorgehenden 

Gesamtabschluss angewandten Bewertungsmethoden beibehalten werden. 

Bei Abweichung von diesen Methoden besteht nach § 58 Abs. 2 GemHVO die Pflicht, diese anzugeben und darüber hinaus zu begründen. Weiterhin sind deren 

Auswirkungen auf die Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des „Konzerns Verbandsgemeinde“ im Einzelnen zu benennen. Im vorliegenden Gesamtabschluss 

wurden folgende Abweichungen vorgenommen: 

Abweichung Begründung der Abweichung 

Gesamtfinanzrechnung Die Darstellung der Gesamtfinanzrechnung gem. § 56 GemHVO nach dem Deutschen Rechnungslegungsstandard 2, kurz DRS 2, 

kann aufgrund fehlender Daten nicht erstellt werden. Aus diesem Grunde wurde eine summarische Zusammenfassung 

vorgenommen, um die Veränderung des Finanzmittelbestandes aufzuzeigen. 

Anlagennachweis Die Darstellung des Anlagennachweises erfolgt aus Vereinfachungsgründen aus der Gesamtbilanz. Es werden lediglich die 

Bilanzwerte des Haushaltsvorjahres und des Haushaltsjahres sowie der daraus resultierende Veränderungssaldo ausgewiesen. 
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II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

Forderungsübersicht Die Darstellung der Forderungsübersicht erfolgt aus Vereinfachungsgründen aus der Gesamtbilanz. Es werden lediglich die 

Bilanzwerte des Haushaltsvorjahres und des Haushaltsjahres sowie der daraus resultierende Veränderungssaldo ausgewiesen  

Verbindlichkeitsübersicht Die Darstellung der Verbindlichkeitsübersicht erfolgt aus Vereinfachungsgründen aus der Gesamtbilanz. Es werden lediglich die 

Bilanzwerte des Haushaltsvorjahres und des Haushaltsjahres sowie der daraus resultierende Veränderungssaldo ausgewiesen.  

 

 

C.1 Abgrenzung des Konsolidierungskreises (§ 109 Abs. 4 GemO/ § 58 Abs. 1 GemHVO) 

Die Gemeinde hat nach § 109 Abs. 4 GemO ihren Jahresabschluss nach § 108 GemO und den Jahresabschluss der Tochterorganisationen zusammenzufassen 

(Konsolidierung). Dabei bilden diese einen Konsolidierungskreis. Tochterorganisationen unterliegen je nach Einfluss der Gemeinde unter entsprechender 

Anwendung der §§ 300 bis 309 HGB grundsätzlich der Vollkonsolidierung oder der Konsolidierung „At Equity“ analog der §§ 311 und 312 HGB. 

Für die Verbandsgemeinde Landau-Land gilt die Vollkonsolidierung bezüglich der Verbandsgemeindewerke (Betriebszweig Abwasserbeseitigung und Wasser-

versorgung). Zudem ist auch die Equity-Methode anzuwenden, da die Verbandsgemeinde über den Zweckverband Klingbachgruppe einen maßgeblichen Einfluss 

verfügt und die Bilanzsumme nicht von untergeordneter Bedeutung ist (vgl. Gliederungspunkt C2). 

Nach § 58 Abs. 4 GemHVO ist eine Übersicht über sämtliche unmittelbaren und mittelbaren gemeindlichen Beteiligungen vom mindestens 5% - mit deren 

Namen, Sitz, Gegenstand, Beteiligungsverhältnis und Höhe des gemeindlichen Anteils – beizufügen (vgl. Gliederungspunkt C2). 

Die Verbandsgemeinde Landau-Land besitzt die nachfolgend aufgeführten wesentlichen „Beteiligungen“, wobei Tochterorganisationen aufgrund des Wahlrechts 
nach § 109 Abs. 6 GemO nicht in den Gesamtabschluss einbezogen werden, wenn sie für die Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden 

Bildes der Gesamtvermögens- und -ertragslage von untergeordneter Bedeutung sind (Bilanzsumme der „Tochter“ ist kleiner als 3 Prozent im Verhältnis zur 

Bilanzsumme der Mutter).  
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Bezeichnung Art, Anteil 
Bilanzsumme zum 

31.12.2019 

Verbandsgemeinde Landau-Land Gebietskörperschaft (Mutter) 39.873.966,58 EUR 

Verbandsgemeindewerke (Abwasserbeseitigung) Eigenbetrieb, 100 Prozent 18.193.066,71 EUR 

Verbandsgemeindewerke (Wasserversorgung) Eigenbetrieb, 100 Prozent 8.499.416,41 EUR 

Zweckverband Klingbachgruppe für Abwasserbeseitigung Zweckverband, 49,4 Prozent 1.236.568,48 EUR 

  

Verbandsgemeinde Landau-Land 

(Mutterorganisation) 

Verbandsgemeindewerke 

 Betriebszweig Abwasserbeseitigung 

(Tochterorganisation 1) 

Verbandsgemeindewerke  

Betriebszweig Wasserversorgung 

(Tochterorganisation 2) 

Gesamtabschluss der 

Verbandsgemeinde Landau-Land 

Zweckverband Klingbachgruppe 

(assoziierte Tochterorganisation) 

18



II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

Folgende wesentliche Beteiligungen sind zu konsolidieren (Angaben gemäß § 58 Abs. 5 Nr. 13 GemHVO): 

Tochterorganisation 1:   

Name  Verbandsgemeindewerke Landau-Land - Betriebszweig Abwasserbeseitigung 

Rechtsform  Eigenbetrieb 

Sitz  An 44 Nr. 31, 76829 Landau 

Gegenstand  Abwasserbeseitigung im Zuständigkeitsbereich 

Beteiligungsverhältnis  100 Prozent 

Höhe des Anteils zum 31.12.2019  18.193.066,71 EUR 

Angewandte Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden 

 Bilanzierung nach Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, Bewertung nach Sachwertverfahren 

finanzielle Verpflichtungen aus Haftungen 

gegenüber Dritten 

 Liegen keine vor 

Badwill bzw. Goodwill  Ergibt sich aus der Kapitalkonsolidierung 

 

Tochterorganisation 2:   

Name  Verbandsgemeindewerke Landau-Land - Betriebszweig Wasserversorgung 

Rechtsform  Eigenbetrieb 

Sitz  An 44 Nr. 31, 76829 Landau 

Gegenstand  Wasserversorgung im Zuständigkeitsbereich 

Beteiligungsverhältnis  100 Prozent 

Höhe des Anteils zum 31.12.2019  8.499.416,41 EUR 

Angewandte Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden 

 Bilanzierung nach Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, Bewertung nach Sachwertverfahren 

finanzielle Verpflichtungen aus Haftungen 

gegenüber Dritten 

 Liegen keine vor 

Badwill bzw. Goodwill  Ergibt sich aus der Kapitalkonsolidierung 
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Assoziierte Tochterorganisation   

Name  Abwasserbetrieb „Klingbachgruppe“ 
Rechtsform  Zweckverband 

Sitz  An 44 Nr. 31, 76829 Landau (Geschäftsführung durch Verbandsgemeindewerke) 

Gegenstand  Abwasserbeseitigung im Zuständigkeitsbereich (Billigheim) 

Beteiligungsverhältnis  49,4 Prozent 

Höhe des Anteils zum 31.12.2019  1.236.568,48 EUR 

Angewandte Bilanzierungs- und 

Bewertungsmethoden 

 Bilanzierung nach Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten, Bewertung nach Sachwertverfahren 

finanzielle Verpflichtungen aus Haftungen 

gegenüber Dritten 

 Liegen keine vor 

Badwill bzw. Goodwill  Ergibt sich aus der spiegelbildlichen Abbildung des Eigenkapitals (Equity-Methode) 

 

 

C.2 Nichteinbeziehung von Beteiligungsbesitz 

Tochterorganisationen brauchen aufgrund des Wahlrechts nach § 109 Abs. 6 GemO nicht in den Gesamtabschluss einbezogen werden, wenn sie für die 

Vermittlung eines den tatsächlichen Verhältnissen entsprechenden Bildes der Gesamtvermögens-, Gesamtfinanz- und Gesamtertragslage von untergeordneter 

Bedeutung sind. Eine untergeordnete Bedeutung in diesem Sinne wird vermutet, wenn die Bilanzsumme der Tochterorganisation kleiner als 3 v.H. der 

Bilanzsumme der Mutter ist. Tochterorganisationen mit einer Bilanzsumme von über 1 Mio.  € sind immer in den Gesamtabschluss mit einzubeziehen. 
Zudem ist die Gemeinde nach § 109 Abs. 9 GemO von der Verpflichtung, einen Gesamtabschluss aufzustellen, befreit, wenn bis zum Ende des Haushaltsjahres 

und zum Ende des Haushaltsvorjahres 

1. die zusammengefassten Bilanzsummen aller einzubeziehenden Tochterorganisationen 20 % der Bilanzsumme der Gemeinde 

oder 

2. die Summe der Rückstellungen und Verbindlichkeiten aller einzubeziehenden Tochterorganisationen 20 % der Verbindlichkeiten der Gemeinde nicht 

übersteigt. 
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II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

Die Verbandsgemeinde Landau-Land verfügt über folgende „kleinen Beteiligungen“: 

Zweckverband 
Beteiligungs- 

verhältnis 

Art des 

Einflusses 

Bilanzsumme 

zum 31.12.2019 
Bemerkungen 

ZV Abwasserbeseitigung Böchingen-Gleisweiler 59,30 % beherrschend 130.134,17 EUR untergeordnete Bedeutung, nicht konsolidierungspflichtig! 

ZV für Wasserversorgung Walsheimer Gruppe 13,33 % -------------- 13.782.823,75 EUR keine Konsolidierungspflicht mangels Einflussquote 

ZV Abwasserbeseitigung Quodbachgruppe 29,69 % maßgeblich 121.352,64 EUR untergeordnete Bedeutung, nicht konsolidierungspflichtig 

ZV Abwasserbeseitigung Hainbach-Gruppe 25,00 % maßgeblich 202.808,48 EUR untergeordnete Bedeutung, nicht konsolidierungspflichtig 

ZV Wasserversorgung Impflinger Gruppe 9,62 % -------------- 825.368,20 EUR keine Konsolidierungspflicht mangels Einflussquote 

ZV Abwasserbeseitigung Klingbachgruppe 49,40 % maßgeblich 1.236.568,48 EUR seit 2016 gemäß Equity-Methode konsolidierungspflichtig 

 

Im Hinblick auf die Tochterorganisationen Verbandsgemeindewerke – Betriebszweige Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung besteht eine Verpflichtung 

zur Erstellung eines Gesamtabschlusses, da keine der zwei Befreiungstatbestände erfüllt werden kann. Zudem liegt keine untergeordnete Bedeutung vor und es 

besteht ein beherrschender Einfluss. 

Seit dem Haushaltsjahr 2016 ist auch der Zweckverband Klingbachgruppe in den Gesamtabschluss gemäß der Equity-Methode in den Gesamtabschluss 

einzubeziehen, da dieser über einen maßgeblichen Einfluss verfügt und nicht mehr von untergeordneter Bedeutung ist (Bilanzsumme > 1. Million EUR). Nähere 

Informationen sind unter dem Gliederungspunkt C.1. - Abgrenzung des Konsolidierungskreises ersichtlich. 
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II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

C.3.1 Konsolidierungsmethoden bei der Vollkonsolidierung 

1.1 Kapitalkonsolidierung 

Grundsätzlich soll die Kapitalkonsolidierung nach § 109 Abs. 5 GemO durchgeführt werden. Zweck der Kapitalkonsolidierung ist es, die Kapitalverflechtungen 

der Gemeinde und der in den Gesamtabschluss einbezogenen Tochterorganisationen untereinander zu eliminieren. Dabei wird der Beteiligungsbuchwert der 

jeweiligen Beteiligung aus dem Einzelabschluss mit dem auf die Beteiligung entfallenden anteiligen Eigenkapital verrechnet. Es wird hierbei zwischen der direkten 

und indirekten Beteiligung unterschieden. 

Bei der direkten Beteiligung stimmt der Beteiligungswert der Gemeinde mit dem auf diese Anteile entfallenden Eigenkapital der Tochterorganisation überein 

und diese werden verrechnet. 

Dagegen wird bei Enkelunternehmen (indirekte Beteiligung) der Beteiligungswert unabhängig von der Beteiligungsquote mit dem Eigenkapital der 

Tochterorganisation verrechnet. Der Wertansatz der aufzurechnenden Anteile entspricht bei einer auf den Erwerbszeitpunkt vorgenommenen Erstkonsolidierung 

den Anschaffungskosten. In Anlehnung an § 109 Abs. 4 Satz 2 GemO und § 290 HGB ist die Kapitalkonsolidierung bereits der Tochter überlassen. Summarisch 

betrachtet ist eine „Enkelbeteiligung“ also über den Ausweis in der Tochterbilanz ausreichend dargestellt. 
Ein sich bei der Kapitalkonsolidierung ergebender Unterschiedsbetrag („Goodwill“ oder „Badwill“) ist in der Gesamtbilanz, wenn er auf der Aktivseite entsteht, 

als Geschäfts- und Firmenwert und wenn er auf der Passivseite entsteht, als Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung auszuweisen. Der Geschäfts- und 

Firmenwert wird nicht durch Abschreibungen getilgt. Bezüglich eines möglichen Unterschiedsbetrages bei der Kapitalkonsolidierung wurde im Abschluss-

protokoll der Landesarbeitsgruppe aus bzw. in 2011 festgelegt, dass keine Aufdeckung stiller Reserven erfolgt. 

In die Kapitalkonsolidierung werden alle Eigenkapitalposten der Gemeinde mit einbezogen. 
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Nachfolgende Buchungen hinsichtlich der Kapitalkonsolidierung in Bezug auf die Gesamtbilanz zum 31.12.2019 wurden vorgenommen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1.) Kapitalkonsolidierung der Beteiligungen der Mutter (Verbandsgemeinde, 1) an den Tochterorganisationen (32, 33 und 34) 

Durch die nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Kapitalwerte zwischen der Verbandsgemeinde Landau-Land (1) und den 

Verbandsgemeindewerken, da ansonsten eine Doppelausweisung (Spiegelbildmethode) erfolgen würde. Die Verbandsgemeindewerke verfügen in der 

Buchhaltung über die Mandanten Abwasserbeseitigung (32), Wasserversorgung (33) und Energiegewinnung (34). Da zwischen den Mandanten Wasserversorgung 

und Energiegewinnung ein unmittelbarer Zusammenhang besteht, sind diese direkt im Jahresabschluss zusammengefasst.  

 Soll an Haben  

32-Pos. P 1.1 gez. Kapital (Stammkapital Abwasser) 1.100.000,00 EUR  1-Pos. A 3.3.5 Anteil an Eigenbetriebe 16.518.179,73 EUR 

33-Pos. P 1.1  gez. Kapital (Stammkapital Wasser) 1.100.000,00 EUR  1-Pos. P 2 passiver Unterschiedsbetrag 388.908,55 EUR 

32-Pos. P 1.3 Allgemeine Rücklage – Abwasser 1.096.604,42 EUR 

33-Pos. P 1.3 Allgemeine Rücklage – Wasser 1.653.574,32 EUR 

34-Pos. P 1.3 Allgemeine Rücklage – Wasser-Energiegewinnung 8.614,48 EUR 

32-Pos. P 1.4 zweckgebundene Rücklage – Abwasser 10.353.221,93 EUR 

33-Pos. P 1.4 zweckgebundene Rücklage – Wasser 1.595.073,13 EUR  

 Gesamt-Soll 16.907.088,28 EUR Gesamt-Haben 16.907.088,28 EUR 

 

Der passive Unterschiedsbetrag („Badwill“) bleibt grundsätzlich fix, es sei denn, es ergeben sich Änderungen beim Kapital oder den Rücklagen. Im Jahr 2019 

haben sich einerseits die allgemeinen Rücklagen beim Kanal- und beim Wasserwerk aufgrund der Vorjahresgewinne (167.643,24 EUR) erhöht und andererseits 

die zweckgebundene Rücklage des Kanalwerks (68.796,00 EUR) zugenommen. Folglich ergibt sich im Vergleich zum Vorjahr ein um 236.439,24 EUR höherer 

Badwill. Darüber hinaus erhöht die spiegelbildliche Darstellung des Eigenkapitals (Equity-Methode) beim Abwasserzweckverband (ZV Klingbachgruppe) den 

Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung (vgl. Gliederungspunkt C.3.2 – Equity-Methode). 
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1.2 Schuldenkonsolidierung 

Mutter und Tochterorganisation bilden einen Konsolidierungskreis, sodass es keine Schuldbeziehungen untereinander geben kann. Ausleihungen und andere 

Forderungen, Rückstellungen und Verbindlichkeiten sowie Rechnungsabgrenzungsposten sind nach § 301 Abs. 1 HGB wegzulassen.  

Aufrechnungsdifferenzen nach § 303 Abs. 1 HGB dürfen in der Gesamtbilanz, wenn sie auf der Aktivseite entstehen, unter dem Posten „Sonstige 

Vermögensgegenstände“ und wenn sie auf der Passivseite stehen, unter dem Posten „Sonstige Verbindlichkeiten“ ausgewiesen werden. Ein Verzicht auf eine 

Schuldenkonsolidierung ist bei untergeordneter Bedeutung nach § 303 Abs. 2 HGB möglich. 

Aus Vereinfachungsgründen wurden für die Konsolidierung der Forderungen und Verbindlichkeiten die Beträge der Mutter (Verbandsgemeinde Landau-Land) 

angenommen. 

Für die Gesamtbilanz zum 31.12.2019 wurden nachfolgende Buchungen im Rahmen der Forderungs- und Schuldenkonsolidierung sowie Anlagenkonsolidierung 

vorgenommen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1.) Konsolidierung von Forderungen der Mutter (Verbandsgemeinde, 1) gegen die Tochterorganisationen Kanal- und Wasserwerk (32 und 33) 

Durch die nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Schuldenbeziehungen untereinander. Das bedeutet, dass die Forderungen 

und Verbindlichkeiten aus Rückstellungs- und arbeitsmedizinische Betreuungsabrechnungen sowie aus den Abrechnungen des Verwaltungskostenbeitrags bzw. 

der Nutzung des Dienstfahrzeugs und der Wasserentgelte sich neutralisieren und daher gegeneinander ausgebucht werden. 

 Soll an Haben  

32-Pos. P 5.9 Abrechnung Verwaltungskostenbeitrag 6.474,35 EUR  1-Pos. A 4.2.4 Kostenerstattungen 87.399,13 EUR 

32-Pos. P 5.9  Abrechnung Nutzung Dienstfahrzeuge 88,15 EUR 

33-Pos. P 5.5  Wasserabrechnungen (Gutschriften) 9.202,53 EUR 

33-Pos. P 5.9 Abrechnung Rückstellungen 2019 65.281,00 EUR 

33-Pos. P 5.9  Abrechnung arbeitsmedizinische Betreuung 501,59 EUR 

33-Pos. P 5.9 Abrechnung Verwaltungskostenbeitrag 5.851,51 EUR     

 Gesamt-Soll 87.399,13 EUR Gesamt-Haben 87.399,13 EUR 
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2.) Konsolidierung von Forderungen der Tochter Kanalwerk (32) gegen die Tochter Wasserwerk (33) und das Wasserwerk-Energiegewinnung (34) 

Durch die nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Schuldenbeziehungen zwischen den Tochterorganisationen „Abwasser-
beseitigung“ (Kanalwerk, 32) und „Wasserversorgung“ (Wasserwerk - 33, inklusive Energiegewinnung - 34) untereinander.  

Dies bedeutet, dass die Forderungen und Verbindlichkeiten aus Kassenbeständen bzw. Abwasserentgelten sich neutralisieren und daher gegeneinander 

ausgebucht werden. Das Kanalwerk (32) ist bei den Verbandsgemeindewerken der kassenführende Mandant im Rahmen einer Einheitskasse, sodass von Seiten 

des Wasserwerks (33) und der Energiegewinnung (34) entsprechende Verbindlichkeiten gegenüberstehen. 

 Soll an Haben  

33-Pos. P 5.9 Verbindlichkeiten ggü. Kanalwerk 2.179.297,57 EUR  32-Pos. A 4.2.4 Forderungen ggü. Wasserwerk 2.173.007,07 EUR 

    32-Pos. A 4.2.2 Forderungen ggü. Wasserwerk 6.290,50 EUR 

 

34-Pos. P 5.9 Verbindlichkeiten ggü. Kanalwerk 175.832,03 EUR  32-Pos. A 4.2.4 Forderungen ggü. Energiegew. 175.832,03 EUR 

 

3.) Konsolidierung von Forderungen der Tochterorganisationen Kanalwerk (32) und Wasserwerk (33) gegen die Mutter (Verbandsgemeinde, 1) 

Durch die nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Schuldenbeziehungen zwischen den Tochterorganisationen „Abwasser-
beseitigung“ (Kanalwerk, 32) und „Wasserversorgung“ (Wasserwerk – 33) gegenüber der Mutterorganisation (Verbandsgemeinde, 1).  

Im nachfolgenden Fall wird der geforderte Kassenbestand des Kanalwerks (32) entsprechend ausgebucht, da dieser in der Bilanz der Verbandsgemeinde Landau-

Land (1) korrespondierend als Verbindlichkeit dargestellt wird. 

 Soll an Haben  

1-Pos. P 5.9 Verbindlichkeiten ggü. Eigenbetrieben 1.022.793,37 EUR  32-Pos. A 4.4 Forderungen gegenüber VG 1.022.793,37 EUR 

 

1-Pos. P 5.9 Abrechnung Wasserentgelte 1.227,37 EUR  32- Pos. A 4.2.2 Forderung Wasserentgelte gg. VG 1.227,37 EUR 

Bei der zweiten Buchung handelt es sich um Nachzahlungen aus abgerechneten Wasserentgelten. Somit hat das Wasserwerk (33) eine Forderung gegen die 

Verbandsgemeinde (1) und diese wiederum eine Verbindlichkeit gegen das Wasserwerk. 
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4.) Anlagenkonsolidierung zwischen der Mutter (Verbandsgemeinde, 1) und den Töchtern Kanalwerk (32) und Wasserwerk (33) 

Mit den nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Anlagenverflechtung zwischen der Verbandsgemeinde (1) und dem Kanal- und 

Wasserwerk hinsichtlich der Bilanzpositionen „Sonderposten“ und „Anlagevermögen“. 

Es handelt sich dabei um den Restwert des Kostenanteils des Kanal- und Wasserwerks für durchgeführte Investitionsmaßnahmen und die Anschaffung eines 

Druckers der Verbandsgemeinde Landau-Land. 

 Soll an Haben  

1-Pos. P 3.2.1 Sonderposten für Kostenanteil an Investitionen  117.186,82 EUR  32-Pos. A 3.2.4 Rückhaltebecken Geilweiler Hof 85.217,41 EUR 

    32-Pos. A 3.2.8 Kostenanteil Drucker VG/Werke 466,91 EUR 

    33-Pos. A 3.2.3 Renaturierung Tiefbrunnen 31.035,60 EUR 

    33-Pos. A 3.2.8 Kostenanteil Drucker VG/Werke 466,90 EUR 

5.) Anlagenkonsolidierung zwischen der Mutter (Verbandsgemeinde, 1) und den Töchtern Kanalwerk (32) und Wasserwerk (33) 

Mit den nachfolgenden Konsolidierungsbuchungen erfolgt eine Eliminierung der Anlagenverflechtung zwischen der Verbandsgemeinde (1) und dem Kanal- und 

Wasserwerk hinsichtlich der Bilanzpositionen „Anlagevermögen (Anlage im Bau)“ und „Ertragszuschüsse“. 

Im Einzelnen handelt es sich um geleistete Ablösebeiträge der Verbandsgemeinde Landau-Land für das Abwasser und das Wasser sowie um die Anschaffung eines 

Hydrantenstandrohrs. Diese Kosten dienen der Erschließung des neuen Feuerwehrstützpunktes Hainbachtal und werden daher bei der Verbandsgemeinde nicht 

abgeschrieben (feststehender Sonderposten). Bei den Werken hingegen erfolgt eine jährliche Auflösung der geleisteten Ertragszuschüsse. 

 Soll an Haben  

32-Pos. P 3.2.2 Ablöse Abwasserbeitrag 15.030,24 EUR  1-Pos. A 3.2.3 Erschließung FWGH Hainbachtal  21.604,04 EUR 

33-Pos. P 3.2.2 Ablöse Wasserbeitrag 6.573,80 EUR 
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1.3  Ertrags- und Aufwandskonsolidierung 

Zweck ist die Konsolidierung (Verrechnung und Umgliederung) von Erträgen und Aufwendungen aus internen Geschäften der Gemeinde mit ihren 

Tochterorganisationen. Dabei kann es sich beispielsweise um Innenumsätze, Ergebnisübernahmen (u.a. Gewinnabführungsverträge) und Beteiligungserträgen 

handeln.  

Bei der Ertragskonsolidierung wird nach § 109 Abs. 5 GemO unterstellt, dass den Umsatzerlösen und anderen Erträgen aus Lieferungen und Leistungen zwischen 

den in den Gesamtabschluss einbezogenen Organisationen entsprechende Aufwendungen gegenüberstehen. 

Ein Verzicht auf eine Ertrags- und Aufwandskonsolidierung ist nach § 305 Abs. 2 HGB bei untergeordneter Bedeutung möglich. Aus Vereinfachungsgründen 

wurden für die Konsolidierung der Erträge und Aufwendungen, die Beträge der Mutter angenommen. 

Hinsichtlich der Gesamtergebnisrechnung zum 31.12.2019 wurden nachfolgende Ertrags- und Aufwandskonsolidierungsbuchungen vorgenommen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

1.) Konsolidierung der Erträge der Mutter „Verbandsgemeinde“ (1) mit den Aufwendungen der Töchter „Kanalwerk“ (32) und „Wasserwerk“ (33) 
Mit den nachfolgenden Buchungen bezüglich der Ertrags- und Aufwandskonsolidierung erfolgt eine Verrechnung interner Geschäfte zwischen der 

Verbandsgemeinde (1) und dem Kanal- und Wasserwerk hinsichtlich der Gesamtergebnisrechnung. 

Es handelt sich dabei um Mieterträge für die Nutzung von Büroräumlichkeiten, Erträge aus der Anforderung vom Verwaltungskostenbeitrag und Personalkosten für 

Vertretung, Kostenersatz für Rückstellungen sowie um Erträge für arbeitsmedizinische Betreuung, Benutzung des Dienstfahrzeugs und den Erstattungsanteil für die 

Versorgungsumlage. Zudem sind Verflechtungen aus Kostenersatz für Hydrantenpflege und Versicherungen enthalten. 

 Soll an Haben  

1-Pos. 5 Mieterträge für Büroräume 11.749,48 EUR  32-Pos. 9  Versorgungsumlage u Rückstellungen 54.771,60 EUR 

1-Pos. 6 Erträge aus verschiedenen Kostenanforderungen 171.439,06 EUR  33-Pos. 9  Versorgungsumlage u Rückstellungen 23.473,11 EUR 

1-Pos. 7 Erträge für Kostenersatz Dienstfahrzeugnutzung 88,15 EUR  33-Pos. 10  Kostenersatz Fahrzeug, Hydrantenpflege 2.865,65 EUR 

    32-Pos. 14 Aufwand aus Kostenersätze 50.349,09 EUR 

    33-Pos. 14 Aufwand aus Kostenersätze 51.817,24 EUR 

 Gesamt-Soll 183.276,69 EUR Gesamt-Haben 183.276,69 EUR 
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2.) Konsolidierung der Erträge der Töchter „Kanalwerk“ (32) und „Wasserwerk“ (33) mit den Aufwendungen der Mutter „Verbandsgemeinde“ (1) 
Mit den nachfolgenden Buchungen bezüglich der Ertrags- und Aufwandskonsolidierung erfolgt eine Verrechnung interner Geschäfte zwischen dem Kanal- und 

Wasserwerk und der Verbandsgemeinde (1) hinsichtlich der Gesamtergebnisrechnung. 

Bei der internen Verflechtung im Ertrags- und Aufwandsbereich handelt es sich um die Anforderung von Wasser- und Abwasserbeiträgen sowie um Erstattungen 

für die Nutzung des Bürgermeister-Fahrzeugs (BMW). 

 Soll an Haben  

33-Pos. 5 Erträge aus Wasser- und Abwassergebühren 22.094,66 EUR  1-Pos. 10  verschiedene Aufwandsersätze 12.990,31 EUR 

33-Pos. 6 Erträge für Erstattung BM-Fahrzeug 2019 3.214,22 EUR  1-Pos. 13  Aufwandsersatz Asyl 11.888,03 EUR 

    1-Pos. 14 Aufwandsersatz Obdachlose 430,54 EUR 

 Gesamt-Soll 25.308,88 EUR   Gesamt-Haben 25.308,88 EUR 

3.) Ertrags- und Aufwandskonsolidierung unter den Tochterorganisationen „Kanalwerk“ (32) und „Wasserwerk“ (33 und 34) 

Mit den nachfolgenden Buchungen bezüglich der Ertrags- und Aufwandskonsolidierung erfolgt eine Verrechnung interner Geschäfte zwischen dem Kanal- und 

Wasserwerk (einschließlich Wasserwerk-Energieversorgung) hinsichtlich der Gesamtergebnisrechnung. 

Die Konsolidierungsbuchungen betreffen Kostenanforderungen für Abwasserentgelte (Schmutzwassergebühren) und für die Nutzung des Bürgermeister-

Fahrzeugs. 

 Soll an Haben  

32-Pos. 5 Erträge für Abwasserentgelte 6.290,50 EUR  33-Pos. 10  Aufwand für Abwasserentgelte 6.290,50 EUR 

33-Pos. 6 Erträge für Erstattung BM-Fahrzeug 647,72 EUR  32-Pos. 14 Aufwand für BM-Fahrzeug 647,72 EUR 

 Gesamt-Soll 6.938,22 EUR   Gesamt-Haben 6.938,22 EUR 

 

Ein Zinsausgleich für das kassenführende Kanalwerk erfolgte im Haushaltsjahr 2019 nicht, sodass auch keine Konsolidierungsbuchungen mehr erforderlich sind. 
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1.4 Zwischenergebniseliminierung 

Nach § 304 HGB dürfen keine Gewinne und Verluste aus Verkäufen innerhalb des Konsolidierungskreises entstehen. 

Die Zwischenergebniseliminierung setzt bei Vermögensgegenständen an, die am Stichtag „physisch“ vorhanden und damit im Abschluss der Tochterorganisation 

und in der Summenbilanz erfasst sind.  

Die Eliminierung nach § 109 Abs. 5 GemO ist auf den Bereich des Sachanlagevermögens und der Finanzanlagen beschränkt. Beispielhaft liegt dies bei einem 

Verkauf eines Kraftfahrzeuges oder Grundstückes zwischen der Gemeinde und einer Tochterorganisation vor. Ein Verzicht auf eine Zwischenergebnis-

eliminierung ist nach § 304 Abs. 2 HGB bei untergeordneter Bedeutung möglich. 

Im Geschäftsjahr 2019 gab es keine entsprechenden Geschäftsvorfälle. Infolgedessen sind keine Konsolidierungsbuchungen bzw. Wesentlichkeitsbetrachtungen 

erforderlich. 

 

C.3.2 Equity-Methode (Eigenkapitalmethode) 

1.1 Spiegelbildliche Darstellung des Eigenkapitals 

Im Gegensatz zur Vollkonsolidierung wird bei der Eigenkapitalmethode lediglich eine teilweise Aufrechnung vorgenommen.  

Das bedeutet, dass Tochterorganisationen, die unter einem maßgeblichen Einfluss stehen und nicht von untergeordneter Bedeutung sind (Bilanzsumme ist 

kleiner als 1 Million Euro) nach der Equity-Methode gemäß §§ 311 und 312 HGB zu konsolidieren sind. Hierbei wird nur der Beteiligungsbuchwert bei der 

Verbandsgemeinde gegen das Eigenkapital der Tochterorganisation gestellt, d.h. es erfolgt im Gesamtabschluss eine spiegelbildliche Darstellung des 

Eigenkapitals der einbezogenen Tochterorganisationen. Das auf assoziierte Beteiligungen entfallende Ergebnis, entweder Gewinn oder Verlust, wird in der 

Gesamtergebnisrechnung unter dem Posten der Finanzerträge ausgewiesen. Gemäß § 109 Absatz 5 Satz 6 GemO in Bezug auf § 301 Absatz 1 HGB ist in Rheinland-

Pfalz nur die Buchwertmethode zulässig. Bei der Einbeziehung von assoziierten Tochterunternehmen nach der Eigenkapitalmethode erfolgt keine Forderungs- 

und Schuldenkonsolidierung sowie Aufwands- und Ertragskonsolidierung. 

Im vorliegenden Fall ist nach Anwendung des Prüfschemas für den Zweckverband Klingbachgruppe die Equity-Methode anzuwenden, da die Verbandsgemeinde 

über einen maßgeblichen Einfluss verfügt, der nicht von untergeordneter Bedeutung ist. 
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1.2 Zwischenergebniseliminierung 

Nach § 304 HGB dürfen keine Gewinne und Verluste aus Verkäufen innerhalb des Konsolidierungskreises entstehen. Zur Vermeidung von Doppelerläuterungen 

wird zusätzlich auf den Gliederungspunkt 1.4 bei C.3.1 verwiesen. 

Im Geschäftsjahr 2019 gab es keine entsprechenden Geschäftsvorfälle. Infolgedessen sind keine Konsolidierungsbuchungen erforderlich. 

  

1.) Equity-Methode bei der Mutter (Verbandsgemeinde, 1) zur Darstellung des Eigenkapitals vom Zweckverband Klingbachgruppe 

Durch die nachfolgende Konsolidierungsbuchung erfolgt die spiegelbildliche Darstellung des Eigenkapitals vom Zweckverband Klingbachgruppe in der Gesamt-

bilanz. Hierbei handelt es sich um den Beteiligungswert von 49,4 Prozent des Eigenkapitals (88.418,95 EUR) abzüglich des bereits bilanzierten Erinnerungswerts 

von einem Euro (vgl. Anlagegut #1809 bei der Verbandsgemeinde). 

 Soll an Haben  

1-Pos. A 3.3.5 Sondervermögen (Zweckverbände) 43.677,96 EUR  1-Pos. P 2 passiver Unterschiedsbetrag 43.677,96 EUR 

 

Der passive Unterschiedsbetrag („Badwill“) resultiert in diesem Fall aus der Abbildung des Beteiligungswert in Form des anteiligen Eigenkapitals als Sonder-

vermögen vom Zweckverband Klingbachgruppe und erhöht somit den bereits zuvor ausgewiesenen passiven Unterschiedsbetrag auf insgesamt 432.586,51 EUR 

(vgl. Gliederungspunkt C.3.1 - Vollkonsolidierung Nr. 1.1 – Kapitalkonsolidierung Buchung 1). 

Im Vergleich zum Vorjahr ergeben sich bei der spiegelbildlichen Abbildung des Eigenkapitals keine Änderungen. 
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D. Angaben zu einzelnen Posten der Gesamtbilanz Aktiva 

Vorbemerkungen: 

Bestehen für bestimmte Posten des Jahresabschlusses unterschiedliche Vorschriften für die Verbandsgemeinde und den Eigenbetrieb (Betriebszweig 

Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung), so ist dies für die Zusammenfassung der Jahresabschlüsse gemäß § 109 Abs. 4 GemO unerheblich. Im Ergebnis 

ist deshalb keine Anpassung in Ausweis, Bewertung und Ansatz notwendig. 

Darzustellen sind hier die angewandten Bilanzierungs-, Bewertungs- und Konsolidierungsmethoden (§ 58 Abs. 1 und 2 GemHVO). Zukünftig umfasst die 

Darstellung auch die Erläuterung von Posten, die mit jenen der Gesamtbilanz des Haushaltsvorjahres nicht vergleichbar sind sowie die betragsmäßige Anpassung 

von Posten der Gesamtbilanz des Haushaltsvorjahres. 

Die Erläuterungen erfolgen jeweils pro wesentliche Gesamtbilanzposition und die Nummerierung wurde entsprechend den Posten der Gesamtbilanz (§ 57 

GemHVO) vorgenommen, soweit diese überhaupt bei einem der Beteiligten zum Tragen kommt.  

Nach § 15 des Landesgesetzes zur Einführung der kommunalen Doppik (KomDoppikLG) ist der Gesamtabschluss im Sinne von § 109 Gemeindeordnung (GemO) 

ab dem Haushaltsjahr 2015 aufzustellen. Die Erläuterungen hinsichtlich der Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr 2018 erfolgen an entsprechender Stelle. 

Das Gesamtvermögen setzt sich gemäß nachfolgender Übersicht im Wesentlichen aus dem Anlagevermögen und dem Umlaufvermögen zusammen: 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

1. Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital 0,00 0,00 +0,00 

2. Aufwendungen für die Ingangsetzung und Erweiterung des 

 Geschäftsbetriebs und der Verwaltung 

0,00 0,00 +0,00 

3. Anlagevermögen 34.911.700,65 34.754.208,64 -157.492,01 

4. Umlaufvermögen 9.490.307,13 11.622.589,78 +2.132.282,65 

7. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 91.248,65 109.809,18 +18.560,53 

 Gesamtbilanzsumme Aktiva 44.493.256,43 46.486.607,60 +1.993.351,17 
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Die Gesamtbilanzsumme erhöht sich im Vergleich zum Haushaltsvorjahr um 1.993.351,17 EUR (Bilanzverlängerung) und ist hauptsächlich auf ein gestiegenes 
Umlaufvermögen (+2.132.282,65 EUR) zurückzuführen. Aufgrund höherer Abschreibungen als Neuinvestitionen reduziert sich das Anlagevermögen (-157.492,01 
EUR) und die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten nehmen im Vorjahresvergleich um 18.560,53 EUR zu. 
 

3. Anlagevermögen 

Das Anlagevermögen wird wie folgt gegliedert: 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 6.153.985,78 6.495.905,76 +341.919,98 

3.2 Sachanlagen 27.879.674,27 27.297.487,71 -582.186,56 

3.3 Finanzanlagen 878.040,60 960.815,17 +82.774,57 

 Summe Anlagevermögen 34.911.700,65 34.754.208,64 -157.492,01 

Die Gesamtsumme des Anlagevermögens hat sich gegenüber dem Vorjahr um 157.492,01 EUR verringert und stellt somit einen Ressourcenverzehr dar. Der 

Stand der immateriellen Vermögensgegenstände, der Sachanlagen und der Finanzanlagen zum 31.12.2019 ist aus dem beiliegenden Anlagennachweis ersichtlich. 

Detailliertere Informationen können den Anlagennachweisen der Einzelabschlüsse entnommen werden.  

 

3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 

Die immateriellen Vermögensgegenstände wurden zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb 

der Posten in den immateriellen Vermögensgegenständen war nicht erforderlich.  

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

3.1 Immaterielle Vermögensgegenstände 6.153.985,78 EUR 6.495.905,76 EUR +341.919,98 EUR 524.564,79 EUR 5.703.582,33 EUR 267.758,64 EUR 
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Der Gesamtbilanzwert resultiert insbesondere aus gezahlten Investitions- und Baukostenzuschüssen sowie Softwarelizenzen. Der auf die Verbandsgemeinde 

Landau-Land entfallende Anteil besteht hauptsächlich aus dem Investitionskostenzuschuss für den Neubau der Turnhalle in Siebeldingen, gezahlten 

Investitionszuschüssen für Einrichtungen des Brandschutzes und für Schulen sowie aus Softwarelizenzen.  

Da die Verbandsgemeindewerke über keine eigene Kläranlage verfügen, beteiligen sich diese an den jeweiligen Investitionskosten in den 

Mitgliedszweckverbänden (vgl. Übersicht unter Gliederungspunkt C2). Infolgedessen entfällt auch der Großteil der Bilanzsumme des Kanal- und Wasserwerks 

auf Investitionskostenzuschüsse. 

Im Vergleich zum Haushaltsvorjahr 2018 hat sich die Bilanzsumme der immateriellen Vermögensgegenstände um 341.919,98 EUR erhöht. Dies ist im 

Wesentlichen auf das Kanalwerk zurückzuführen und resultiert aus gezahlten Investitionszuschüssen an den Zweckverband Klingbachgruppe. 

 

3.2 Sachanlagen 

Das Sachanlagevermögen wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb der Posten im 

Sachanlagevermögen war erforderlich, da das Kanal- und Wasserwerk für durchgeführte Investitionsmaßnahmen der Verbandsgemeinde Landau-Land einen 

Kostenteil leistete. Infolgedessen erfolgte bei dem Kanal- und Wasserwerk eine Bilanzierung als Sachanlagen und bei der Verbandsgemeinde als Sonderposten.  

Des Weiteren musste die Verflechtung für die Erschließung des Feuerwehrhauses Hainbachtal eliminiert werden, indem eine Konsolidierung zwischen der Anlage 

im Bau bei der Verbandsgemeinde und den Ertragszuschüssen bei den Kanal- und Wasserwerk umgesetzt wird. Somit waren Konsolidierungsbuchungen zur 

Eliminierung der Anlagenverflechtungen erforderlich.  

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

3.2 Sachanlagen (vor Konsolidierung) 28.024.538,39 EUR 27.436.278,57 EUR -588.259,82 EUR 10.871.702,82 EUR 8.687.913,54 EUR 7.876.662,21 EUR 

Anlagenkonsolidierung VG, Kanal- u. Wasserwerk -144.864,12 EUR -138.790,86 EUR +6.073,26 EUR -21.604,04 EUR -85.684,32 EUR -31.502,50 EUR 

3.2 Sachanlagen konsolidiert 27.879.674,27 EUR 27.297.487,71 EUR -582.186,56 EUR 10.850.098,78 EUR 8.602.229,22 EUR 7.845.159,71 EUR 

Aufgrund der Anlagenkonsolidierung reduziert sich im Rahmen des Gesamtabschlusses das Sachanlagevermögen um insgesamt 138.790,86 EUR. Hiervon entfällt 

unter anderem auf das Kanalwerk ein bilanzierter Restwert von 85.217,41 EUR für das „Rückhaltebecken Geilweiler Hof“ und auf das Wasserwerk ein bilanzierter 

Restwert von 31.035,60 EUR für die „Renaturierung des Tiefbrunnens“ (vgl. Gliederungsposition C.3.1 – 1.2 - Schuldenkonsolidierung Buchung 4). Zudem wirkt 

sich die Buchung 5 bei Gliederungsposition C.3.1 – 1.2 Schuldenkonsolidierung aus (Eliminierung Verflechtung Erschließung FWH Hainbachtal). 
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In dem Gesamtbilanzwert sind im Wesentlichen das Infrastrukturvermögen sowie bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte enthalten. Die größten 

Werte stellen bei der Verbandsgemeinde Landau-Land die Schulgebäude und Schulsporthallen dar. Beim Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ sind dies in erster 
Linie Sammler in den Ortsanlagen und beim Eigenbetrieb „Wasserversorgung“ handelt es sich hauptsächlich um Wassergewinnungs- und Speicheranlagen sowie 

die Photovoltaikanlagen zur Energiegewinnung. Die Abnahme der Sachanlagen um 582.186,56 EUR gegenüber dem Haushaltsjahr 2018 ist darauf 

zurückzuführen, dass die Abschreibungen den Wertezuwachs übersteigen. Folglich liegt bei den Sachanlagen ein Ressourcenverzehr vor. 

3.3 Finanzanlagen 

Die Finanzanlagen wurden zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung war in den Beteiligungen aufgrund 

der Kapitalkonsolidierung erforderlich. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

3.3 Finanzanlagen (vor Konsolidierung) 17.352.542,37 EUR 17.435.316,94 EUR +82.774,57 EUR 17.384.236,14 EUR 51.080,80 EUR 0,00 EUR 

Kapitalkonsolidierung VG, Kanal- u. Wasserwerk -16.474.501,77 EUR -16.474.501,77 EUR +0,00 EUR -16.474.501,77 EUR -0,00 EUR -0,00 EUR 

3.3 Finanzanlagen konsolidiert 878.040,60 EUR 960.815,17 EUR +82.774,57 EUR 909.734,37 EUR 51.080,80 EUR 0,00 EUR 

Im Zuge der Kapitalkonsolidierung ist der sich in der Bilanz der Verbandsgemeinde Landau-Land befindliche Anteil an den Eigenbetrieben zu eliminieren. Dies 

führt zu einer Reduzierung der Finanzanlagen von 16.474.501,77 EUR. Bei den Kanal- und Wasserwerk wirkt sich dies im Rahmen des Gesamtabschlusses unter 

verschiedenen Unterziffern der Gliederungsziffer 1 im Passiva der Gesamtbilanz aus (vgl. Gliederungsposition 1.1 – Kapitalkonsolidierung Buchung 1). 

Der Gesamtbilanzwert setzt sich aus Beteiligungen an der Versorgungsrücklage bzw. Zweckverbände (hauptsächlich Beteiligungswert Zweckverband 

Klingbachgruppe aufgrund angewandter Equity-Methode) und sonstigen Wertpapieren des Anlagevermögens zusammen. Bei der Verbandsgemeinde Landau-

Land entfällt der größte Teil des Betrages auf Wertpapiere zur Ansparung von Deckungsvermögen für die Rückstellungen und die Beteiligungen an der 

Versorgungsrücklage nach § 14 BbesG. Beim Kanalwerk entfällt der volle Betrag auf die Gewährung eines zinslosen Darlehens (GWG Deutsches Weintor). 

Im Vergleich zum Haushaltsvorjahr hat sich der Bilanzwert der Finanzanlagen um 82.774,57 EUR erhöht und stellt eine Anlagenmehrung dar. Ursächlich hierfür 

ist der Erwerb von Wertpapieren (kommunaler Versorgungsrücklagen Fonds) bei der Verbandsgemeinde Landau-Land, welcher zur Ansparung eines 

entsprechenden Deckungsvermögens bezüglich der Rückstellungen ab dem Haushaltsjahr 2016 getätigt wird. Weiterhin trägt auch das zu leistende 

Stammkapital zur Gründung der kommunalen Holzvermarktung Gesellschaft Pfalz GmbH zur Erhöhung bei und die spiegelbildliche Abbildung des 

Beteiligungswertes („Equity Methode“) bleibt im Vergleich zum Vorjahr unverändert (vgl. Gliederungspunkt C.3.2).  
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4. Umlaufvermögen 

Das Umlaufvermögen wird wie folgt gegliedert: 

 

 

Die Forderungen wurden zum Stichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Unter den nachfolgenden Unterpositionen können detaillierte 

Angaben zu den Unterpositionen entnommen werden. Eine Konsolidierung innerhalb der Forderungen war aufgrund der verschiedenen Verflechtungen im 

Konsolidierungskreis erforderlich. 

Die Gesamtsumme des Umlaufvermögens hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 2.132.282,65 EUR erhöht und ist vor allem auf einen höheren Kassenbestand 

(+1.960.056,55 EUR) zurückzuführen. Darüber hinaus sind die Forderungen im Vorjahresvergleich (+189.921,20 EUR) gestiegen. Detailliertere Informationen sind 

unter den jeweiligen Unterpositionen ersichtlich. 

  

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

4.1 Vorräte 134.497,19 116.802,09 -17.695,10 

4.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 653.222,37 843.143,57 +189.921,20 

4.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00 -0,00 

4.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei der 

 Europäischen Zentralbank, Guthaben bei Kreditinstituten  

 und Schecks 

8.702.587,57 10.662.644,12 +1.960.056,55 

 Summe Umlaufvermögen 9.490.307,13 11.622.589,78 +2.132.282,65 
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4.1 Vorräte 

Die Bewertung der Vorräte erfolgt grundsätzlich auch mit Anschaffungs- oder Herstellungskosten. Sofern Umstände eintreten, die eine – auch nur 

vorübergehende – Wertminderung verursachen, so ist gemäß § 35 Abs. 5 GemHVO auf den niedrigeren Wert abzuschreiben. Die Vorräte wurden zum 

Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb der Posten im Vorratsvermögen war nicht erforderlich. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.1 Vorräte 134.497,19 EUR 116.802,09 EUR -17.695,10 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 116.802,09 EUR 

Bei dem in der Gesamtbilanz ausgewiesenen Vorratsbetrag handelt es sich um Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe für das Wasserwerk (Materiallagerung). 

Für den Rückgang von 17.695,10 EUR sind weniger vorgehaltene Materialien im Wasserwerk ursächlich. 

 

4.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nennwert aktiviert. Zum Bilanzstichtag wurden die Forderungen summarisch aus den 

Einzelabschlüssen zusammengefasst. Aufgrund der Verflechtungen innerhalb der Forderungen war eine Konsolidierung im Konsolidierungskreis erforderlich. 

Somit stellen sich die Bilanzunterpositionen aus Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände (ohne Pos. 4.2.3 und 4.2.6, da keine Werte vorhanden) wie 

folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen 82.670,11 EUR 102.271,34 EUR +19.601,23 EUR 102.271,34 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Schuldenkonsolidierung VG und Wasserwerk -461,61 EUR -0,00 EUR +461,61 EUR -0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

4.2.1 Öffentl-rechtl. Ford. (konsolidiert) 82.208,50 EUR 102.271,34 EUR +19.601,23 EUR 102.271,34 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Im vorliegenden Fall war im Haushaltsjahr 2019 keine Konsolidierungsbuchungen erforderlich. Der Großteil der Forderungen im Gesamtabschluss (rd. 50 Prozent) 

entfällt auf offene Nebenforderungen (Mahn- und Vollstreckungsgebühren sowie Säumniszuschläge). Darüber hinaus ist eine offene Kostenerstattung für einen 

zur Bundesagentur abgeordneten Mitarbeiter (39.850,45 EUR) verantwortlich. Im Vorjahresvergleich erhöhte sich die Gesamtbilanzsumme um 19.601,23 EUR. 
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Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.2.2 Privat-rechtliche Forderungen 498.060,10 EUR 547.318,42 EUR +49.258,32 EUR 59.458,40 EUR 315.872,06 EUR 171.987,96 EUR 

Schuldenkonsolidierung VG und Wasserwerk -9.618,81 EUR -7.517,87 EUR +2.100,94 EUR -0,00 EUR -6.290,50 EUR -1.227,37 EUR 

4.2.2 Privat-rechtl. Ford. (konsolidiert) 488.441,29 EUR 539.800,55 EUR +51.359,26 EUR 59.458,40 EUR 309.581,56 EUR 170.760,59 EUR 

Es erfolgte eine Verflechtungsbeseitigung von Forderungen aus Abwasserentgelten des Kanalwerks gegenüber dem Wasserwerk in Höhe von -6.290,50 EUR (vgl. 

Gliederungsposition 1.2 – Schuldenkonsolidierung Buchung 2). Des Weiteren war aufgrund von Wasserabrechnungen eine Konsolidierungsbuchung von 1.227,37 

EUR erforderlich (vgl. Gliederungsposition 1.2 – Schuldenkonsolidierung Buchung 3). Die Umsetzungsbuchung gemäß Wirtschaftsprüfer (666,55 EUR) wurde 

nicht dargestellt, da diese in den Anfangsbestand einzurechnen ist. 

Der Bilanzwert der privatrechtlichen Forderungen hat sich im Vergleich zum Vorjahr um 51.359,26 erhöht und ist insbesondere auf offene Abwasserentgelte 

zurückzuführen. 
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Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.2.4 Forderungen gegen Gesellschafter etc. 2.608.600,81 EUR 2.436.238,23 EUR -172.362,58 EUR 87.399,13 EUR 2.348.839,10 EUR 0,00 EUR 

Schuldenkonsolidierung Kanal- und Wasserwerk -2.608.600,81 EUR -2.436.238,23 EUR +172.362,58 EUR -87.399,13 EUR -2.348.839,10 EUR -0,00 EUR 

4.2.4 Ford. gg. Gesellschafter (konsolidiert) 0,00 EUR 0,00 EUR +0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Die privatrechtlichen Forderungen aus Rückstellungs- und arbeitsmedizinische Betreuungsabrechnungen der Verbandsgemeinde (-87.399,13 EUR) wurden 

zwecks Eliminierung der Schuldenverflechtung mit dem Kanalwerk ausgebucht (vgl. Gliederungsposition 1.2 – Schuldenkonsolidierung Buchung 1). Das Kanal-

werk ist bei den Verbandsgemeindewerken der kassenführende Mandant im Rahmen einer Einheitskasse. Somit entfallen zur Eliminierung der Schulden-

verflechtung auf die Forderungen des Kanalwerks gegenüber dem Wasserwerk in Bezug auf den Kassenbestand insgesamt 2.348.839,10 EUR. Nähere 

Informationen können unter der Gliederungsziffer 1.2 – Schuldenkonsolidierung unter der Buchung 2 entnommen werden. 

Somit wird nach der Konsolidierung kein Gesamtbilanzwert mehr ausgewiesen und bleibt im Vergleich zum Haushaltsjahr 2018 unverändert. 

 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.2.5 Ford. gegen. den sonstigen öff. Bereich 59.659,74 EUR 136.726,61 EUR +77.066,87 EUR 25.157,53 EUR 59.153,22 EUR 52.415,86 EUR 

Mangels interner Verflechtungen im Rahmen des Gesamtabschlusses war unter der Bilanzposition „Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich“ keine 
Schuldenkonsolidierung notwendig. Die Gesamtforderungen gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich im Gesamtabschluss resultieren vor allem aus 

Forderungen des Wasser- und Kanalwerks gegenüber von Gebietskörperschaften.  

Im Vergleich zum Haushaltsjahr 2018 hat sich der Gesamtbilanzwert um 77.066,87 EUR erhöht und ist vor allem auf höhere offene Forderungen des Wasser- und 

Kanalwerks gegenüber Gebietskörperschaften (+58.838,55 EUR) zurückzuführen. 
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Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 22.912,84 EUR 64.345,07 EUR +41.432,23 EUR 52.176,93 EUR 0,00 EUR 12.168,14 EUR 

In der Bilanzposition „Sonstige Vermögensgenstände“ sind keine internen Verflechtungen enthalten, sodass auch keine Konsolidierungsbuchungen erforderlich 

sind. Der Betrag in der Gesamtbilanz setzt sich im Wesentlichen aus Vorschussgeldern und unklaren Abbuchungen der Verbandsgemeinde sowie sonstigen 

Forderungen beim Wasserwerk zusammen. 

Der Bilanzwert hat sich gegenüber dem Haushaltsjahr 2018 um 41.432,23 EUR erhöht. Und resultiert insbesondere aus einer höheren Anzahl an unklaren 

Abbuchungen bei der Verbandsgemeinde. 

 

4.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens 

Zum Bilanzstichtag befanden sich keine Wertpapiere des Umlaufvermögens im Bestand des Gesamtunternehmens Verbandsgemeinde Landau-Land. 

 

4.4 Kassenbestand, Bankguthaben, Guthaben bei der Europäischen Zentralbank, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 

Der Kassenbestand wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb des Bilanzpostens war 

zur Eliminierung der internen Schuldenverflechtung zwischen Verbandsgemeinde und Kanalwerk erforderlich. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.4 Kassenbestand 9.644.564,11 EUR 11.685.437,49 EUR +2.040.873,38 EUR 10.662.644,12 EUR 1.022.793,37 EUR 0,00 EUR 

Schuldenkonsolidierung Kanalwerk und VG -941.976,54 EUR -1.022.793,37 EUR -80.816,83 EUR -0,00 EUR -1.022.793,37 EUR -0,00 EUR 

4.4 Kassenbestand (konsolidiert) 8.702.587,57 EUR 10.662.644,12 EUR +1.960.056,55 EUR 10.662.644,12 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Im vorliegenden Fall wird der geforderte Kassenbestand des Kanalwerks (BZ Abwasserbeseitigung) ausgebucht, da dieser in der Bilanz der Verbandsgemeinde 

Landau-Land korrespondierend als Verbindlichkeit dargestellt wird (vgl. Gliederungsziffer 1.2 – Schuldenkonsolidierung Buchung 3).  
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Die liquiden Mittel belaufen sich nach Konsolidierung auf 10.662.644,12 EUR und haben sich im Vergleich zum Vorjahr um 1.960.056,55 erhöht. Hierfür ist unter 

anderem der Finanzierungsüberschuss der Verbandsgemeinde Landau-Land in Höhe von rund 416.000 EUR (freie Finanzspitze abzüglich Investitionssaldo und 

Saldo durchlaufende Gelder) und die Zunahme verschiedener Ortsgemeindekassenbestände (u.a. Billigheim-Ingenheim, Göcklingen, Ilbesheim) verantwortlich. 

 

7. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 

Unter dieser Position sind die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten gelistet. Diese werden gebildet, wenn ein Aufwand des neuen Jahres bereits im alten 

Haushaltsjahr eine Auszahlung darstellt. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten wurden mit ihrem Nennbetrag bilanziert. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

7. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 91.248,65 EUR 109.809,18 EUR +18.560,53 EUR 104.355,38 EUR 3.832,29 EUR 1.621,51 EUR 

Im Wesentlichen setzt sich der aktive Rechnungsabgrenzungsposten in der Gesamtbilanz aus der Jahresabgrenzung für die Besoldung der Beamte im Januar 

2020 zusammen und beträgt zum 31.12.2019 insgesamt 109.809,18 EUR. 

Somit hat sich der Gesamtbilanzwert gegenüber dem Vorjahr um 18.560,53 EUR erhöht und ist im Vergleich zum Vorjahr auf gestiegene Beamtenbesoldungen 

zurückzuführen. 
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E. Angaben zu einzelnen Posten der Gesamtbilanz Passiva 

Vorbemerkungen: 

Die Erläuterungen erfolgen jeweils pro wesentliche Gesamtbilanzposition und die Nummerierung wurde entsprechend den Posten der Gesamtbilanz (§ 57 

GemHVO) vorgenommen, soweit diese überhaupt bei einem der Beteiligten zum Tragen kommt.  

Nach § 15 des Landesgesetzes zur Einführung der kommunalen Doppik (KomDoppikLG) ist der Gesamtabschluss im Sinne von § 109 Gemeindeordnung (GemO) 

ab dem Haushaltsjahr 2015 aufzustellen. Die Erläuterungen hinsichtlich der Veränderungen im Vergleich zum Vorjahr 2018 erfolgen an entsprechender Stelle. 

Zur Vermeidung von Wiederholungen wird auf die Vorbemerkungen zu den einzelnen Posten der Gesamtbilanz Aktiva (Gliederungsposition D.) verwiesen. 

 

Das Gesamtkapital setzt sich aus nachfolgenden Gesamtbilanzposten zusammen: 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

1. Eigenkapital 16.093.954,22 16.438.499,40 +344.545,18 

2. Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung 196.147,27 432.586,51 +236.439,24 

3. Sonderposten 9.292.777,39 9.267.325,65 -25.451,74 

4. Rückstellungen 8.326.037,00 8.489.906,00 +163.869,00 

5. Verbindlichkeiten 10.570.312,99 11.848.410,47 +1.278.097,48 

6. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 14.027,56 9.879,57 -4.147,99 

 Gesamtbilanzsumme Passiva 44.493.256,43 46.486.607,60 +1.993.351,17 

 
Die Gesamtbilanzsumme steigt im Vergleich zum Haushaltsvorjahr um 1.993.351,17 EUR (Bilanzverlängerung) und ist insbesondere auf ein höheres Eigenkapital 
(+344.545,18 EUR) und höhere Verbindlichkeiten (+1.278.097,48 EUR) zurückzuführen. Weiterhin ist der Anstieg des Unterschiedsbetrags aus Kapital-
konsolidierung (+236.439,24 EUR) und der Anstieg der Rückstellungen (+163.869,00 EUR) ursächlich. 
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1. Eigenkapital 

Das Eigenkapital ist der Saldo zwischen der Aktivseite der Bilanz abzüglich der Sonderposten, Rückstellungen und Verbindlichkeiten etc. und gliedert sich wie 

folgt:  

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

1.1 Gezeichnetes Kapital 0,00 0,00 0,00 

1.2 Kapitalrücklage 15.472.240,63 15.926.310,98 +454.070,35 

1.3 Allgemeine Rücklage 0,00 0,00 0,00 

1.4 Zweckgebunde Rücklagen 0,00 0,00 0,00 

1.5 Gewinnrücklagen 0,00 0,00 0,00 

1.6 Gesamtergebnisvortrag 0,00 0,00 0,00 

1.7 Gesamterfolg bzw. Gesamtverlust 621.713,59 512.188,42 -109.525,17 

1.8 Ausgleichsposten für Anteile anderer Gesellschafter  0,00 0,00 0,00 

 Summe Eigenkapital 16.093.954,22 16.438.499,40 +344.545,18 

 

Die Gesamtsumme des Eigenkapitals hat sich gegenüber dem Vorjahr um 344.545,18 EUR erhöht und stellt somit einen Ressourcenzuwachs dar. 

Hierfür ist im Wesentlichen eine gestiegene Kapitalrücklage verantwortlich, welche durch einen rückläufigen Gesamterfolg geschmälert wird. Weitergehende 

Informationen können den Erläuterungen unter den jeweiligen Unterpositionen entnommen werden. 
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1.1 Gezeichnetes Kapital 

Das Gezeichnete Kapital wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst.  

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.1 Gezeichnetes Kapital 2.200.000,00 EUR 2.200.000,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 1.100.000,00 EUR 1.100.000,00 EUR 

Kapitalkonsolidierung VG, Kanal- und Wasserwerk -2.200.000,00 EUR -2.200.000,00 EUR 0,00 EUR -0,00 EUR -1.100.000,00 EUR -1.100.000,00 EUR 

1.1 Gezeichnetes Kapital (konsolidiert) 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Durch Buchungen im Rahmen der Kapitalkonsolidierung in Höhe von 2.200.000 EUR (vgl. Gliederungspunkt 1.1 - Kapitalkonsolidierung Buchung 1) erfolgt eine 

Eliminierung der Kapitalwerte (Stammkapital Abwasser und Wasser) zwischen der Verbandsgemeinde Landau-Land und den Verbandsgemeindewerken, da 

ansonsten eine Doppelausweisung (Spiegelbildmethode) erfolgen würde. Nach Konsolidierung ist beim gezeichneten Kapital zum Bilanzstichtag 31.12.2019 kein 

Wert auszuweisen. Im Vergleich zum Haushaltsvorjahr 2018 bestehen keine Abweichungen. 

 

1.2 Kapitalrücklage 

Die Kapitalrücklage wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst und fällt in vollem Umfang auf die Verbandsgemeinde 

Landau-Land. Eine Konsolidierung innerhalb des Postens war nicht erforderlich und die Kapitalrücklage beläuft sich zum Bilanzstichtag 31.12.2019 auf insgesamt 

15.926.310,98 EUR. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.2 Kapitalrücklage 15.472.240,63 EUR 15.926.310,98 EUR +454.070,35 EUR 15.926.310,98 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Die Kapitalrücklage dient zur Deckung eventuell später auflaufender Fehlbeträge und stellt keine liquiden Mittel, sondern die Restgröße des Eigenkapitals dar. 

Der Bilanzwert ist im Vergleich zum Jahr 2018 um 454.070,35 EUR angestiegen. Ursächlich dafür ist Zuführung des Jahresüberschusses aus dem Haushaltsjahr 

2018 der Verbandsgemeinde Landau-Land zur Kapitalrücklage.   
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1.3 Allgemeine Rücklage 

Der Eigenbetrieb mit den Betriebszweigen „Abwasserbeseitigung“ (Kanalwerk) und „Wasserversorgung“ (Wasserwerk) verfügt über eine allgemeine Rücklage 
von insgesamt 2.758.793,22 EUR. Davon entfallen auf das Kanalwerk 1.096.604,42 EUR und auf das Wasserwerk 1.662.188,80 EUR. Der Gesamtbetrag der 

allgemeinen Rücklage wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.3 Allgemeine Rücklage 2.591.149,98 EUR 2.758.793,22 EUR +167.643,24 EUR 0,00 EUR 1.096.604,42 EUR 1.662.188,80 EUR 

Kapitalkonsolidierung VG, Kanal- und Wasserwerk -2.591.149,98 EUR -2.758.793,22 EUR -167.643,24 EUR -0,00 EUR -1.096.604,42 EUR -1.662.188,80 EUR 

1.3 Allgemeine Rücklage (konsolidiert) 0,00 EUR 0,00 EUR +0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Eine Konsolidierung innerhalb des Postens war im Zuge der Kapitalkonsolidierung in Höhe von 2.758.793,22 EUR erforderlich (vgl. Gliederungspunkt 1.1 – 

Kapitalkonsolidierung Buchung 1). Demzufolge ist bei der allgemeinen Rücklage im Gesamtabschluss zum Bilanzstichtag 31.12.2019 kein Wert mehr auszuweisen 

und bleibt im Vergleich zum Vorjahr unverändert. 

 

1.4 Zweckgebundene Rücklage 

Der Eigenbetrieb mit den Betriebszweigen „Abwasserbeseitigung“ (Kanalwerk) und „Wasserversorgung“ (Wasserwerk) verfügt über eine zweckgebundene 

Rücklage von insgesamt 11.948.295,06 EUR. Davon entfallen auf das Kanalwerk 10.353.221,93 EUR und auf das Wasserwerk 1.595.073,13 EUR. Der Gesamtbetrag 

der zweckgebundenen Rücklage wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.4 Zweckgebundene Rücklage 11.879.499,06 EUR 11.948.295,06 EUR +68.796,00 EUR 0,00 EUR 10.353.221,93 EUR 1.595.073,13 EUR 

Kapitalkonsolidierung VG, Kanal- und Wasserwerk -11.879.499,06 EUR -11.948.295,06 EUR -68.796,00 EUR -0,00 EUR -10.353.221,93 EUR -1.595.073,13 EUR 

1.4 Zweckgebundene Rücklage (konsolidiert) 0,00 EUR 0,00 EUR +0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 
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Eine Konsolidierung innerhalb des Postens war im Zuge der Kapitalkonsolidierung in Höhe von 11.948.295,06 EUR erforderlich (vgl. Gliederungspunkt 1.1 – 

Kapitalkonsolidierung Buchung 1). Somit ist bei der zweckgebundenen Rücklage im Gesamtabschluss zum Bilanzstichtag 31.12.2019 kein Wert mehr auszuweisen 

und im Vergleich zum Haushaltsvorjahr unverändert.  

Die zweckgebundene Rücklage des Kanalwerks entspricht dem Vorjahr und wurde im Zuge der Erstellung des Gesamtabschlusses konsolidiert. 

 

1.5 Gewinnrücklagen 

Die Gewinnrücklagen wurden zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.5 Gewinnrücklagen 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Der Gesamtbilanzwert der Organisationen beträgt Null, sodass auch keine Konsolidierungen erforderlich waren. Im Vergleich zum Vorjahr ergeben sich demnach 

auch keine Änderungen. 

 

1.6 Gesamtergebnisvortrag 

Der Gesamtergebnisvortrag wurde zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.6 Gesamtergebnisvortrag 0,00 EUR 0,00 EUR +0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Die Positionen dokumentieren die Ergebnisse der Gesamtergebnisrechnung der Vorjahre. Das bedeutet, dass die Ergebnisse der Gesamtergebnisrechnungen 

der Vorjahre miteinander verrechnet und als Saldo dargestellt werden. Der Gesamtbilanzbetrag beträgt Null und somit war auch keine Konsolidierung innerhalb 

des Postens erforderlich. Seit dem Haushaltsjahr 2018 wird aufgrund gesetzlicher Vorschriften kein Gesamtergebnisvortrag mehr ausgewiesen, sondern 

unmittelbar mit der Kapitalrücklage verrechnet.  
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1.7 Gesamterfolg 

In der Gesamtergebnisrechnung wird vor der Konsolidierung ein Jahresüberschuss von insgesamt 521.188,42 EUR ausgewiesen. Der Gesamtüberschuss ergibt 

sich aus den zusammengefassten Einzelabschlüssen und setzt sich aus dem Jahresüberschuss der Verbandsgemeinde Landau-Land und den Jahresüberschüssen 

der Kanal- und Wasserwerke zusammen. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

1.7 Gesamterfolg / -verlust +621.713,59 EUR +521.188,42 EUR -100.525,17 EUR +369.491,34 EUR +131.936,82 EUR +10.760,76 EUR 

Eine Konsolidierung innerhalb des Postens im Zuge der Kapitalkonsolidierung wurde nicht vorgenommen (vgl. Gliederungspunkt 1.1 – Kapitalkonsolidierung 

Buchung 1), da ansonsten eine Abweichung zwischen den ausgewiesenen Gesamterfolg in der Bilanz und dem Jahresabschluss in der Gesamtergebnisrechnung 

vorliegen würde (Problematik Spiegelbildmethode). 

Im Vergleich zum Vorjahr verschlechterte sich der Gesamterfolg um 100.525,17 EUR und resultiert hauptsächlich aus der Ergebnisverschlechterung der 

Verbandsgemeinde Landau-Land und des Kanalwerks. Detailliertere Informationen sind direkt dem Einzelabschluss der Mutter bzw. der Tochter zu entnehmen. 
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2. Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung („Badwill“) 

Ein passiver Unterschiedsbetrag liegt vor, wenn der Beteiligungswert der Mutter (Verbandsgemeinde Landau-Land) kleiner als das anteilige Eigenkapital bei den 

Tochterorganisationen (Kanal- und Wasserwerk) bilanziert ist. Der sich ergebende Unterschiedsbetrag wird auf der Passivseite der Gesamtbilanz in den Posten 

„Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung“ („Badwill“) eingestellt. Beim „Badwill“ handelt es sich um einen negativen Geschäfts- oder Firmenwert, 

welcher im Rahmen der Kapitalkonsolidierung entsteht, wenn bei einem Unternehmenskauf der Kaufpreis für die Beteiligung unter dem Wert des Reinvermögens 

liegt. 

Im Rahmen der Kapitalkonsolidierung übersteigt das anteilige Eigenkapital der Tochterorganisationen Kanal und Wasserwerk sowie des Zweckverbands Kling-

bachgruppe den Beteiligungswert der Mutter Verbandsgemeinde Landau-Land um insgesamt 432.586,51 EUR (vgl. Gliederungsposition C.3.1 - Nr. 1.1- Kapital-

konsolidierung Buchung 1 und C.3.2 – Nr. 1.1 – Spiegelbildliche Abbildung des Eigenkapitals Buchung 1). Infolgedessen ist ein passiver Unterschiedsbetrag 

(„Badwill“) auf der Passivseite des Gesamtabschlusses auszuweisen. 

In der nachfolgenden Übersicht ist die Veränderung des Unterschiedsbetrags aus der Kapitalkonsolidierung im Vorjahresvergleich ersichtlich: 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung („Badwill“) 196.147,27 EUR 432.586,51 EUR +236.439,24 EUR 

Der Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung („Badwill“) erhöht sich im Vergleich zum Vorjahr um 236.439,24 EUR. Hierfür ist einerseits der Anstieg der 

allgemeinen Rücklagen der Betriebszweige Abwasser (+164.581,86 EUR), Wasserversorgung (+2.167,07 EUR) und Energiegewinnung (+894,31 EUR) ursächlich 

und andererseits die Erhöhung der zweckgebundenen Rücklage des Kanalwerks (+68.796,00 EUR). 

Die spiegelbildliche Abbildung des Beteiligungswertes des Zweckverbands Klingbachgruppe bleibt mit 43.677,96 EUR im Vergleich zum Vorjahr unverändert, 

weil auch das Beteiligungsverhältnis konstant bleibt (vgl. Gliederungsposition C.3.2 - Equity-Methode). 
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3. Sonderposten 

Die Sonderposten werden wie folgt gegliedert: 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

3.1 Sonderposten für Belastungen aus dem kommunalen 

 Finanzausgleich 

0,00 0,00 0,00 

3.2 Sonderposten zum Anlagevermögen 9.189.581,91 9.164.145,31 -25.436,60 

3.3 Sonderposten für den Gebührenausgleich 0,00 0,00 0,00 

3.4 Sonderposten mit Rücklagenanteil 0,00 0,00 0,00 

3.5 Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten 0,00 0,00 0,00 

3.6 Sonderposten aus Anzahlungen für Grabnutzungsentgelten 0,00 0,00 0,00 

3.7 Sonstige Sonderposten 103.195,48 103.180,34 -15,14 

 Summe Sonderposten 9.292.777,39 9.267.325,64 -25.451,75 

 

Der Bilanzwert der Sonderposten hat sich insgesamt um 25.451,75 EUR reduziert, da im Wesentlichen analog der Nutzungsdauer der Anlagegüter eine 

ertragswirksame Auflösung der Zuwendungen erfolgt. Unter den nachfolgenden Unterpositionen sind detaillierte Erläuterungen ersichtlich. 
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Die Bilanzposition „Sonderposten aus Anlagevermögen“ wurde durch Konsolidierung berichtigt: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

3.2 Sonderposten aus Anlagevermögen 9.334.446,03 EUR 9.302.936,17 EUR -31.509,86 EUR 4.349.187,17 EUR 4.193.441,00 EUR 760.308,00 EUR 

Anlagenkonsolidierung VG, Kanal- und Wasserwerk -144.864,12 EUR -138.790,86 EUR +6.073,26 EUR -117.186,82 EUR -15.030,24 EUR -6.573,80 EUR 

3.2 SoPo aus Anlagevermögen (konsolidiert) 9.189.581,91 EUR 9.164.145,31 EUR -25.436,60 EUR 4.232.000,35 EUR 4.178.410,76 EUR 753.734,20 EUR 

Durch die Anlagenkonsolidierung erfolgt eine Eliminierung der Anlagenverflechtung zwischen der Verbandsgemeinde und dem Kanal- und Wasserwerk 

hinsichtlich der Bilanzpositionen „Sonderposten“ und „Anlagevermögen“. Es handelt sich dabei zum einen um den Restwert des Kostenanteils des Kanal- und 

Wasserwerks für durchgeführte Investitionsmaßnahmen der Verbandsgemeinde und zum anderen um Erschließungskosten für das Feuerwehrhaus Hainbachtal 

hinsichtlich der Ablösebeträge von Abwasser und Wasser (vgl. Gliederungspunkt 1.2 - Schuldenkonsolidierung Buchung 4 und 5). 

Aufgrund der Anlagenkonsolidierung reduziert sich im Rahmen des Gesamtabschlusses das Sachanlagevermögen um insgesamt 138.790,86 EUR. Hiervon entfällt 

auf das Kanalwerk ein bilanzierter Restwert von 85.217,41 EUR für das „Rückhaltebecken Geilweiler Hof“ und ein feststehender Wert von 15.030,24 EUR für die 

Ablösung des Abwasserbeitrags. Dem Wasserwerk ist ein bilanzierter Restwert von 31.035,60 EUR für die „Renaturierung des Tiefbrunnens“ und ein feststehender 
Wert von 6.573,80 für die Ablösung des Wasserbeitrags bzw. Hydrantenstandrohrs zuzurechnen. Des Weiteren handelt es sich um einen konsolidierten 

Kostenanteil der Kanal- und Wasserwerks von 933,81 EUR für die Anschaffung eines gemeinsamen Druckers der Verbandsgemeinde und dem Gemeindewerken. 

In dem Gesamtbilanzwert sind im Wesentlichen Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen enthalten. Bei der Verbandsgemeinde Landau-Land entfallen die 

größten Zuwendungen auf den Schulbereich (Schulen, Sporthalle) und die Investitionsschlüsselzuweisungen. Beim Kanalwerk ist der gesamte Betrag den 

Beiträgen für Abwasserbeseitigungseinrichtungen zuzuordnen und beim Wasserwerk den Beiträgen für Einmalentgelte. 

Gegenüber dem Haushaltsvorjahr 2018 ist der Gesamtbilanzwert um 25.436,60 EUR gesunken, weil analog der Nutzungsdauer der Anlagegüter eine ertrags-

wirksame Auflösung der Zuwendungen erfolgt. 
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Die Bilanzposition 3.7 – Sonstige Sonderposten stellt sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

3.7 Sonstige Sonderposten 103.195,48 EUR 103.180,34 EUR -15,14 EUR 103.180,34 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Die sonstigen Sonderposten wurden zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb der Posten war 

nicht erforderlich. Der wesentliche Anteil entfällt auf zweckgebundene Mittel für Pensionsrückstellungen, Förderung für Flüchtlingsarbeit und Photovoltaik. 

Im Haushaltsjahr 2019 konnte unter dem sonstigen Sonderposten zur Gewährleistung der Zweckbindung für die Konzertreihe Fermate (Anlagegut #2354) ein 

Zugang von 3.732,50 EUR verzeichnet werden, der wiederum durch Entnahmen für die Förderung der Flüchtlingsarbeit (Anlagegut #2156) und für die 

Jugendfeuerwehr Heuchelheim-Klingen (Anlagengut #2289) von insgesamt 3.747,64 EUR verzehrt wurde. Infolgedessen erklärt sich die minimale 

Verschlechterung von 15,14 EUR gegenüber dem Haushaltsvorjahr. 

 

4. Rückstellungen 

Zum Bilanzstichtag wurden die Rückstellungen summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst und eine Konsolidierung innerhalb der Posten war nicht 

erforderlich. Folglich stellt die Bilanzposition wie folgt dar:  

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

4.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 8.169.351,00 8.299.968,00 +130.617,00 

4.2 Steuerrückstellungen 0,00 0,00 0,00 

4.3 Rückstellungen für latente Steuern 0,00 0,00 0,00 

4.4 Sonstige Rückstellungen 156.686,00 189.938,00 +33.252,00 

 Summe Rückstellungen 8.326.037,00 8.489.906,00 +163.869,00 

Der Bilanzwert der Rückstellungen hat sich im Vergleich zum Vorjahr insgesamt um 163.869,00 EUR erhöht und resultiert im Wesentlichen aus der Bildung von 

Pensions- und Beihilferückstellungen sowie Altersteilzeitrückstellungen der Verbandsgemeinde Landau-Land.  
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Der Stand der Rückstellungen beträgt zum 31.12.2019 insgesamt 8.489.906,00 EUR und teilt sich wie nachfolgend auf: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

4.1 Rückstellungen für Pensionen und  

ähnliche Verpflichtungen 
8.169.351,00 EUR 8.299.968,00 EUR +130.617,00 EUR 8.299.968,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

4.4 Sonstige Rückstellungen 156.686,00 EUR  189.938,00 EUR  +33.252,00 EUR 94.015,00 EUR 53.108,00 EUR 42.815,00 EUR 

Bei der Verbandsgemeinde Landau-Land entfallen die Rückstellungen auf Beihilfe- und Pensionsrückstellungen sowie auf ungewisse offene Abrechnungen für 

die Schulkostenbeiträge als auch auf Altersteilzeit. Die Rückstellungen beim Kanal- und Wasserwerk resultieren aus der Aufbewahrung von Geschäftsunterlagen, 

Jahresabschlusserstellung und für die Wirtschaftsprüfung. Die Zugänge der Pensionsrückstellungen gegenüber dem Haushaltsvorjahr 2018 ist auf zu bildende 

Pensionsverpflichtungen zurückzuführen und der Zuwachs bei den sonstigen Rückstellungen auf Zuführungen für Altersteilzeit.  

5. Verbindlichkeiten 

Die Verbindlichkeiten gliedern sich wie folgt (ohne Nullpositionen): 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

5.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.339.545,01 2.979.258,91 -360.286,10 

5.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 1.710,70 1.598,25 -112,45 

5.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 337.752,40 262.904,52 -74.847,88 

5.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 128,00 1.237,34 +1.109,34 

5.9 Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, Trägern oder 

 Mitgliedern 

690.099,66 1.033.518,27 +343.418,61 

5.10 Verbindlichkeiten ggü. dem sonstigen öffentlichen Bereich 5.865.872,96 7.124.515,33 +1.258.642,37 

5.12 Sonstige Verbindlichkeiten 335.204,26 445.377,85 +110.173,59 

 Summe Verbindlichkeiten 10.570.312,99 11.848.410,47 +1.278.097,48 

Die Verbindlichkeiten wurden zum Bilanzstichtag summarisch aus den Einzelabschlüssen zusammengefasst. Eine Konsolidierung innerhalb der Verbindlichkeiten 

war aufgrund der Verflechtungen im Konsolidierungskreis erforderlich.  
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Der Stand der Verbindlichkeiten zum 31.12.2019 beträgt 11.848.410,47 EUR und ist im Vergleich zum Vorjahr um 1.278.097,48 EUR angestiegen. Im Wesentlichen 

ist dies auf höhere Kassenbestände der Ortsgemeinden zurückzuführen, welche bei der Verbandsgemeinde Landau-Land bilanziell als Verbindlichkeiten 

ausgewiesen werden (vgl. Pos. 5.10). Darüber hinaus nahmen die Kreditverbindlichkeiten der Verbandsgemeinde Landau-Land aufgrund von Tilgungsleistungen 

ab (vgl. Pos. 5.2). Weitergehende Erläuterungen können den nachfolgenden Unterpositionen entnommen werden. 

 

5.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 

Die Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.339.545,01 EUR 2.979.258,91 EUR -360.286,10 EUR 1.404.295,40 EUR 858.451,61 EUR 716.511,90 EUR 

Mangels Verflechtungen war keine Konsolidierung innerhalb der Kreditverbindlichkeiten erforderlich. 

Die Kreditverbindlichkeiten haben sich gegenüber dem Haushaltsvorjahr um 360.286,10 EUR reduziert, weil sowohl in der Verbandsgemeinde Landau-Land als 

auch im Kanal- und Wasserwerk keine Neuverschuldung erfolgte und kontinuierlich die Darlehen zurückgeführt wurden.  

 

5.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 

Die Verbindlichkeiten aus erhaltenen Anzahlungen auf Bestellungen stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 1.710,70 EUR 1.598,25 EUR -112,45 EUR 1.598,25 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Mangels Verflechtungen war keine Konsolidierung innerhalb der Kreditverbindlichkeiten erforderlich. 

Es handelt sich hierbei um Sicherheitseinbehalte für beglichene Baurechnungen.  
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5.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 

Die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.5 Verbindlichkeiten aus L. u. L. 339.928,65 EUR 272.107,05 EUR -67.821,60 EUR 207.868,26 EUR 20.136,85 EUR 44.101,94 EUR 

Schuldenkonsolidierung VG mit Kanalwerk -2.176,25 EUR -9.202,53 EUR -7.026,28 EUR -0,00 EUR -9.202,53 EUR -0,00 EUR 

5.5 Verbindlichkeiten aus L. u. L. 337.752,40 EUR 262.904,52 EUR -74.847,88 EUR 207.868,26 EUR 10.934,32 EUR 44.101,94 EUR 

Es erfolgte durch die Verflechtungen zwischen der Verbandsgemeinde und dem Kanalwerk hinsichtlich der Abwasserabrechnungen eine Konsolidierung 

innerhalb der Verbindlichkeiten für Lieferungen und Leistungen in Höhe von 9.202,53 EUR (vgl. Gliederungspunkt 1.2 - Schuldenkonsolidierung Buchung 1). Die 

Umsetzungsbuchung gemäß Wirtschaftsprüfer (-3.941,79 EUR) als Umschichtung zu Position 5.12 wird in der Übersicht nicht dargestellt, weil diese in den 

Anfangsbestand einzurechnen ist. 

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich Bilanzwert der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 74.847,88 EUR verringert. Dies resultiert aus einem 

niedrigeren Gesamtbetrag an offenen Rechnungen zum Abschluss des Haushaltsjahres 2019 als im Vorjahr. 

 

5.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 

Die Verbindlichkeiten aus Transferleistungen stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 128,00 EUR 1.237,34 EUR +1.109,34 EUR 1.237,34 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

Da keine Schuldenverflechtung besteht, war auch keine Konsolidierung innerhalb der Verbindlichkeiten aus Transferleistungen erforderlich. Im Vergleich zum 

Haushaltsjahr 2018 hat sich der Bilanzwert um 1.109,34 EUR erhöht. 
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5.9 Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, Trägern oder Mitgliedern 

Die im Betreff ersichtlichen Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.9 Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, 

Trägern oder Mitgliedern 
4.248.581,18 EUR 4.490.865,21 EUR +242.284,03 EUR 2.055.327,77 EUR 7.071,33 EUR 2.428.466,11 EUR 

Schuldenkonsolidierung VG mit Kanal- und Wasserwerk -3.558.481,52 EUR -3.457.346,94 EUR +101.134,58 EUR -1.024.020,74 EUR -6.562,50 EUR -2.426.763,70 EUR 

5.9 Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, 

Trägern oder Mitgliedern (konsolidiert) 
690.099,66 EUR 1.033.518,27 EUR +343.418,61 EUR 1.031.307,03 EUR 508,83 EUR 1.702,41 EUR 

Im Rahmen der Schuldenkonsolidierung werden Schuldenverflechtungen zwischen der Verbandsgemeinde Landau-Land und dem Kanal- und Wasserwerk 

eliminiert. Nähere Informationen hinsichtlich der Betragszusammensetzung (Buchungen zu 5.9) können dem Gliederungspunkt 1.2 – Schuldenkonsolidierung 

Buchungen 1 bis 3 entnommen werden.  

Bei den verbleibenden Verbindlichkeiten handelt es sich im Wesentlichen um die Kassenbestände des Forstzweckverbandes (582.594,21 EUR) und des 

Zweckverbandes für Abwasserbeseitigung (399.073,80 EUR)., die bei der Verbandsgemeinde Landau-Land als Verbindlichkeit bilanziert werden. Beim Kanal- und 

Wasserwerk bestehen geringere Verbindlichkeiten gegenüber von Einrichtungsträgern. 

Im Vergleich zum Vorjahr sind die Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, Trägern oder Mitgliedern um 343.418,61 EUR höher und resultieren vor allem 

aus dem Anstieg des Kassenbestandes vom Zweckverband für Abwasserbeseitigung (+235.397,40 EUR) und Forstzweckverbandes (+79.209,93 EUR). 
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5.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 

Die Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich gliedern sich wie folgt: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen 

öffentlichen Bereich 
5.865.872,96 EUR 7.124.515,33 EUR +1.258.642,37 EUR 6.869.753,53 EUR 232.028,91 EUR 22.732,89 EUR 

 

Es erfolgte mangels Verflechtungen keine Konsolidierung innerhalb der Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich. Im Wesentlichen 

resultiert der Betrag aus den Verbindlichkeiten der Verbandsgemeinde gegenüber verschiedener Ortsgemeinden (Anteil am Kassenbestand aus der Einheits-

kasse). 

Die Zunahme von 1.258.642,37 EUR gegenüber dem Vorjahr ist auf gestiegene Kassenbestandsanteile (Einheitskasse) in den Ortsgemeinden zurückzuführen, da 

diese im Gesamtabschluss als Verbindlichkeit bilanziert werden. 

 

5.12 Sonstige Verbindlichkeiten 

Die im Betreff ersichtlichen Verbindlichkeiten stellen sich wie folgt dar: 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2018 

Gesamtbilanz zum 

31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

5.12 Sonstige Verbindlichkeiten 335.204,26 EUR 445.377,85 EUR +110.173,59 EUR 181.853,63 EUR 147.066,34 EUR 116.457,88 EUR 

 

Mangels bestehender Verflechtungen war keine Konsolidierung innerhalb der sonstigen Verbindlichkeiten erforderlich. Im Vergleich zum Vorjahr ist ein Zuwachs 

von 110.173,59 EUR zu verzeichnen, der unter anderem auf sonstige Verbindlichkeiten des Wasserwerks (+59.443,87 EUR) und Verbindlichkeiten gegenüber dem 

Verein für Tourismus als bilanzielle Abbildung des Kassenbestandes (+30.154,20 EUR) zurückzuführen ist. Die Umsetzungsbuchungen gemäß Wirtschafsprüfung 

(4.608,34 EUR) wurden in der Übersicht nicht dargestellt, weil diese bereits im Bestand enthalten sind. 
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6. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 

Als passive Rechnungsabgrenzungsposten werden alle Einzahlungen vor dem 31.12.2019 erfasst, soweit sie einen Ertrag in späteren Rechnungsperioden 

darstellen. 

Bilanz-

position 
Bezeichnung 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2018 

Gesamtbilanz 

zum 31.12.2019 
Veränderung 

davon entfällt auf: 

VG Kanalwerk Wasserwerk 

6. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 14.027,56 EUR 9.879,57 EUR -4.147,99 EUR 9.879,57 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR 

 

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten belaufen sich auf insgesamt 9.879,57 EUR und entfallen in vollen Umfang auf die Verbandsgemeinde Landau-Land. 

Hierbei handelt es sich hauptsächlich um Überzahlungen, die mangels vorliegender Anordnung als passiver Rechnungsabgrenzungsposten gebucht wurden. 

Im Vergleich zum Jahr 2018 ist eine Abnahme von 4.147,99 EUR zu verzeichnen. 
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F. Sonstige Angaben gemäß § 58 Abs. 5 GemHVO 

Gemäß § 58 Abs. 5 GemHVO sind weiterführende Angaben im Anhang zu machen. Die Nummerierung innerhalb des Absatzes 5 wurde im Folgenden identisch 

übernommen. 

 

F.1 Abgrenzung des Konsolidierungskreises 

Die Abgrenzung des Konsolidierungskreises erfolgte bereits unter der Gliederungsposition C.1, weshalb an dieser Stelle zur Vermeidung von Doppel-

erläuterungen verzichtet wird. 

 

F.2 Nicht-Einbeziehung von Beteiligungsbesitz in den Gesamtabschluss 

Die Übersicht über die nicht einbezogenen Beteiligungen wurde ausführlich unter der Gliederungsposition C.2 dargelegt. Zum Zwecke der Übersichtlichkeit 

wurde der ab dem Haushaltsjahr 2016 nach der Equity-Methode zu konsolidierende Zweckverband Klingbachgruppe mit aufgeführt. 

 

F.3 Trägerschaft bei Sparkassen 

Eine Trägerschaft bei Sparkassen besteht nicht. 

 

F.4 Währungsumrechnung 

Darstellung der Grundlage für die Umrechnung in Euro soweit der Jahresabschluss Posten enthält, denen Beträge zugrunde liegen, die auf fremde Währung 

lauten oder ursprünglich auf fremde Währung lauteten. Nicht dargestellt werden muss hier eine ggf. erfolgte Umrechnung von DM in Euro (§ 58 Abs. 5 Nr. 4 

GemHVO). 

Es bestehen keine Posten, denen Beträge zugrunde liegen, die auf fremde Währung lauten oder ursprünglich auf fremde Währung lauteten. 

 

F.5 Einbeziehung von Zinsen für Fremdkapital in die Herstellungskosten  

Zinsen für Fremdkapital gehören nicht zu den Herstellungskosten. Gemäß § 34 Abs. 4 Satz 2 GemHVO dürfen Zinsen für Fremdkapital, das zur Finanzierung der 

Herstellung eines Vermögensgegenstandes verwendet wird, für den Zeitraum der Herstellung in die Herstellungskosten einbezogen werden, soweit sie auf den 

Zeitraum der Herstellung entfallen. 

Fremdkapitalzinsen wurden in die Herstellungskosten nicht eingerechnet.  

57



II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

F.6 Rückstellungen, die in der Gesamtbilanz unter dem Posten „Sonstige Rückstellungen“ nicht gesondert ausgewiesen werden 

Gemäß § 58 Abs. 5 Nr. 6 GemHVO sind Rückstellungen, die in der Gesamtbilanz unter dem Posten „Sonstige Rückstellungen“ nicht gesondert ausgewiesen 
wurden und deren Umfang erheblich ist, aufzuführen. Aufwandsrückstellungen sind stets gesondert anzugeben. 

Die sonstigen Rückstellungen im Gesamtabschluss setzen sich aus nachfolgenden Posten zusammen: 

Verbandsgemeinde Landau-Land 31.12.2019 

Rückstellungen für Altersteilzeit von Arbeitnehmer 23.015,00 EUR 

Rückstellungen für sonstige finanz. Verpflichtungen 71.000,00 EUR 

Summe „Sonstige Rückstellungen“ 94.015,00 EUR 

 

Betriebszweig Abwasserbeseitigung (Kanalwerk) 31.12.2019 

Rückstellung für Wirtschaftsprüfung 21.000,00 EUR 

Rückstellung für Jahresabschlusserstellung 21.310,00 EUR 

Rückstellung für Aufbewahrung Geschäftsunterlagen 10.798,00  EUR 

Summe „Sonstige Rückstellungen“ 53.108,00 EUR 

 

Betriebszweig Wasserversorgung (Wasserwerk) 31.12.2019 

Rückstellungen für Wirtschaftsprüfung 14.000,00 EUR 

Rückstelllungen für Jahresabschlusserstellung 19.649,00 EUR 

Rückstellung für Aufbewahrung Geschäftsunterlagen 9.166,00 EUR 

Summe „Sonstige Rückstellungen“ 42.815,00 EUR 

 

Gesamtsumme „Sonstige Rückstellungen“ 189.938,00 EUR 
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F.7 Finanzielle Verpflichtungen aus Leasingverträgen und kreditähnlichen Rechtsgeschäften 

Die Angabe dieser finanziellen Verpflichtungen stellt wichtige Hinweise für die Beurteilung der Finanzlage der Gemeinde dar. Zu diesen Verpflichtungen gehören 

u.a. langfristige Mietverträge, langfristige Lieferverträge, Abfindungen oder rückzahlbare Zuwendungen und Zuschüsse. Bei der Verbandsgemeinde Landau-Land 

bestehen Leasingverträge für Kopierer in den Grundschulen Billigheim-Ingenheim, Ilbesheim und Siebeldingen als auch für die Nutzung von Dienstfahrzeugen. 

Ansonsten bestehen keine weiteren finanziellen Verpflichtungen aus kreditähnlichen Rechtsgeschäften. 

 

F.8 Sonstige finanzielle Verpflichtungen und Haftungsverhältnisse 

Gemäß § 58 Abs. 5 Nr. 8 GemHVO betrifft dies Haftungsverhältnisse, die nicht in der Gesamtbilanz auszuweisen sind. Verpflichtungen gegenüber 

Tochterorganisationen, die nicht in den Gesamtabschluss einbezogen werden, sind gesondert anzugeben. Es liegen keine sonstigen finanziellen Verpflichtungen 

und Haftungsverhältnisse vor. 

 

F.9 Derivative Finanzinstrumente 

Es werden keine derivativen Finanzinstrumente genutzt. 

 

F.10 Personal 

Gemäß § 58 Abs. 5 Nr. 10 sind auch die durchschnittliche Zahl der Beamten/innen sowie der Arbeitnehmer/innen im Haushaltsjahr 2019 anzugeben. 

 

 Durchschnittliche Anzahl 

Beamtinnen / Beamte 11 

Arbeitnehmerinnen / Arbeitnehmer 88 

Auszubildende 2 

Insgesamt 101 

 

  

59



II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

F.11 Subsidiärhaftung aus der Zusatzversorgung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 

Aus der Zusatzversorgung besteht für Ansprüche der Beschäftigten der Verbandsgemeinde Landau-Land keine Subsidiärhaftung. Die Beschäftigten sind 

aufgrund bestehender Tarifverträge in der Zusatzversorgungskasse der bayerischen Gemeinden (ZVK), 81920 München versichert. Der Anspruch auf 

Zahlung der Zusatzversorgung richtet sich direkt gegen die Zusatzversorgungskasse. Die Verbandsgemeinde Landau-Land als Arbeitgeberin hat die 

tarifvertragliche Pflicht, die entsprechenden Umlagen abzuführen. Der Umlagesatz beträgt zurzeit (01.01.2013 bis 31.12.2019) 3,75 % (vollständig AG) vom 

zusatzversorgungspflichtigen Bruttoentgelt (Umlagegrundlage). Zurzeit ist keine Veränderung des Umlagesatzes absehbar. Darüber hinaus wird ein 

Zusatzbeitrag zur Bildung eines Kapitalstocks geleistet. Dieser beträgt 4 % der Umlagegrundlage. 

Die Umlageverpflichtungen für die Beschäftigten betrugen im Haushaltsjahr 2019 insgesamt 191.752,28 EUR und teilen sich wie folgt auf: 

Verbandsgemeinde Landau-Land 143.367,19 EUR vgl. Ergebnisrechnung Pos. 9, Sachkonto 50320000 

Betriebszweig Abwasserbeseitigung (Kanalwerk) 21.130,28 EUR vgl. GuV Pos. 9, Sachkonto 56501 

Betriebszweig Wasserversorgung (Wasserwerk) 27.254,81 EUR vgl. GuV Pos. 9, Sachkonto 56501 

 

F.12 Gesamtfinanzrechnung 

Die Gesamtfinanzrechnung zeigt im Wesentlichen die Veränderung der liquiden Mittel. Im Gesamtrechenschaftsbericht sind die Veränderungen dargestellt (vgl. 

Rechenschaftsbericht A.1.2) und detailliertere Angaben können den Einzelabschlüssen entnommen werden. 

 

F.13 Tochterorganisationen, die entsprechend §§ 311 und 312 des HGB in den Gesamtabschluss einzubeziehen sind 

Der Zweckverband „Klingbachgruppe“ verfügt mit einem Beteiligungswert von 49,4 Prozent (bis 2017: 49,24 Prozent) über einen maßgeblichen Einfluss und ist 

seit dem Haushaltsjahr 2016 nicht mehr von untergeordneter Bedeutung, da die Bilanzsumme die Bagatellgrenze von 1 Million Euro überschreitet (vgl. 

Gliederungspunkt C.1, C.2 und C.3.2). Infolgedessen handelt es sich um eine assoziierte Tochterorganisation, welche in den Gesamtabschluss einzubeziehen ist. 

 

F.14 Erstmalige Einbeziehung von Tochterorganisationen entsprechend §§ 311 und 312 HGB 

Es gibt keine assoziierten Tochterorganisationen, welche erstmals in den Gesamtabschluss einzubeziehen sind (vgl. Gliederungspunkt C.2). Die Einbeziehung des 

Zweckverbands „Klingbachgruppe“ erfolgte bereits ab dem Haushaltsjahr 2016 (vgl. Gliederungspunkt F.13). 
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II.4 Gesamtanhang der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

G. Erläuterungen der Positionen der Gesamtergebnisrechnung 

Unter Berücksichtigung der konzerninternen Verflechtungen ergibt sich folgende zusammengefasste Gesamtergebnisrechnung: 

 

 31.12.2018 31.12.2019 Veränderung 

 in EUR in EUR in EUR 

8. Summe der laufenden Erträge 11.846.886,75 12.083.317,70 +236.430,95 

15. Summe der laufenden Aufwendungen 11.174.989,78 11.526.859,79 +351.870,01 

16. Laufendes Ergebnis Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit +671.896,97 +556.457,91 -115.439,06 

24. Finanzergebnis -50.183,38 -44.269,49 +5.913,89 

25. Ordentliches Ergebnis Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit +621.713,59 +512.188,42 -109.525,17 

28. Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 

31. Gesamtjahresergebnis +621.713,59 +512.188,42 -109.525,17 

Das Gesamtjahresergebnis hat sich im Vergleich zum Haushaltsjahr 2018 um 109.525,17 EUR verschlechtert. Ursächlich hierfür sind im Wesentlichen stärker 

gestiegene Aufwendungen (+351.870,01 EUR) im Vergleich zu den Erträgen (+236.430,95 EUR) und die Verbesserung des Finanzergebnisses (+5.913,89 EUR) ist 

lediglich von untergeordneter Bedeutung. 

Im Gesamtrechenschaftsbericht unter Gliederungspunkt B.2 wird die Gesamtergebnisrechnung detailliert dargestellt und erläutert. 

 

H. Unterlassen von Angaben und Erläuterungen 

Alle erforderlichen Angaben und Erläuterungen gemäß § 58 Abs. 5 GemHVO wurden vorgenommen. 
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III.1 Gesamtrechenschaftsbericht der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

A. Vorbemerkungen 

A.1  Organisation der Gemeinde bzw. des Konzerns 

Die Verbandsgemeinde Landau-Land ist Teil des Landkreises Südliche Weinstraße, welcher regional der Südpfalz zugeordnet ist.  

Organe der Verbandsgemeinde sind der Verbandsgemeinderat und Bürgermeister Torsten Blank, welcher bei der Direktwahl am 26.05.2019 mit einem 
Stimmenanteil von 67,6 Prozent für weitere acht Jahre (Wahlperiode 2019 bis 2027) in seinem Amt bestätigt wurde. In der Wahlperiode 2019 bis 2024 ist als Erster 
Beigeordneter Herr Uwe Huth tätig und die weiteren Beigeordneten sind Herr Peter Jean und Herr Günther Erb. Da die Verbandsgemeinderatsmitglieder bereits im 
Anhang des Jahresabschlusses der Verbandsgemeinde-Landau erläutert wurden, wird an dieser Stelle darauf verzichtet. 

Die rechtlich unselbstständigen Eigenbetriebe „Verbandsgemeindewerke“ (Betriebszweig Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung) werden von Herrn Walter 
Sauerhöfer geleitet. 

A.2  Rahmenbedingungen 

Der Verbandsgemeinde Landau-Landau gehören vierzehn Ortsgemeinden an, die alle traditionell vom Weinbau geprägt sind. In Hufeisenform ziehen sich die Dörfer 
vom Süden über den Westen und den Norden um die Südpfalzmetropole Landau herum. Die Landschaft in Landau-Land ist geprägt von Wald und Reben. Mit 3.772 
Hektar Rebfläche ist Landau-Land die Größte weinbautreibende Verbandsgemeinde in Rheinland-Pfalz. Rund 40.000 Urlaubsgäste finden jährlich den Weg ins Herz 
der Südlichen Weinstraße, wo sie sich in den 14 Winzerdörfern das bunte Landau-Land-Leben mit den 13.900 Bürgerinnen und Bürgern teilen. 

Weitere Informationen können auf der Homepage der Verbandsgemeinde Landau-Land entnommen werden (www.landau-land.de). 

B. Gesamtvermögens-, Gesamtertrags- und Gesamtfinanzlage der Gemeinde 

Nach § 109 Abs. 3 GemO ist ein Gesamtrechenschaftsbericht zu erstellen. Gemäß § 59 GemHVO sind der Geschäftsverlauf und die Lage der Gemeinde im 
Gesamtrechenschaftsbericht so darzustellen, dass ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild vermittelt wird. Dazu ist ein Überblick über die wichtigsten 
Ergebnisse des Gesamtabschlusses zu geben. 

Nach Absatz 2 hat der Gesamtrechenschaftsbericht außerdem einen Überblick über die Gesamtvermögens-, Gesamtfinanz- und Gesamtertragslage, zu enthalten. 
Bezüglich der Darstellung der Gesamtvermögens-, Gesamtertrags- und Gesamtfinanzlage wird im vorliegenden Gesamtrechenschaftsbericht der Schwerpunkt auf 
die Gesamtergebnisrechnung und Gesamtbilanz gelegt.  
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III.1 Gesamtrechenschaftsbericht der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

B.1. Gesamtbilanz 

Die Gesamtbilanz des Gesamtabschlusses stellt sich wie nachfolgend dar: 

Aktiva 

Posten 
Bezeichnung 

Rechnungsergebnis 

2018 

Rechnungsergebnis 

2019 
Veränderung 

in EUR in EUR in EUR 

3. Anlagevermögen 34.911.700,65 34.754.208,64 -157.492,01 

4. Umlaufvermögen 9.490.307,13 11.622.589,78 +2.132.282,65 

7. Aktive Rechnungsabgrenzungsposten 91.248,65 109.809,18 +18.560,53 

Bilanzsumme (konsolidiert) 44.493.256,43 46.486.607,60 +1.993.351,17 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf die untergliederte Darstellung der Einzelpositionen wird verzichtet, da dies aus der beigefügten Gesamtbilanz (vgl. Gliederungsposition II.3) ersichtlich ist. 
Zudem können weitere Informationen hinsichtlich der Einzelpositionen im Aktiva und Passiva den ausführlichen Erläuterungen im Gesamtanhang entnommen 
werden (vgl. Gliederungsposition D und E). 

Die wesentlichen Unterschiede zwischen den Bilanzwerten des Haushaltsjahres 2019 und den Ergebnissen des Haushaltsvorjahres 2018 sind anzugeben und 
entsprechend zu erläutern. Infolgedessen werden im Anschluss alle Abweichungen ab 100.000 EUR bei den Aktiva- und Passiva-Posten kurz erläutert. Zur 
Vermeidung von Doppelerläuterungen wird auf die detaillierten Erläuterungen zu den Einzelposten im Aktiva und Passiva im Gesamtanhang (vgl. Gliederungs-
punkte D und E) verwiesen. 

  

Passiva 

Posten 
Bezeichnung 

Rechnungsergebnis 

2018 

Rechnungsergebnis 

2019 
Veränderung 

in EUR in EUR in EUR 

1. Eigenkapital 16.093.954,22 16.438.499,40 +344.545,18 

2. Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung 196.147,27 432.586,51 +236.439,24 

3. Sonderposten 9.292.777,39 9.267.325,65 -25.451,74 

4. Rückstellungen 8.326.037,00 8.489.906,00 +163.869,00 

5. Verbindlichkeiten 10.570.312,99 11.848.410,47 +1.278.097,48 

6. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 14.027,56 9.879,57 -4.147,99 

Bilanzsumme (konsolidiert) 44.493.256,43 46.486.607,60 +1.993.351,17 
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III.1 Gesamtrechenschaftsbericht der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

B.1.1 Wesentliche Abweichungen im Aktiva 

Pos. 3 - Anlagevermögen: 

Das Anlagevermögen hat sich im Vergleich zum Haushaltsjahr 2018 um 157.492,01 EUR verringert und stellt einen Ressourcenverzehr dar. Ursächlich hierfür sind 
die lineraren Abschreibungen verschiedener Vermögensgegenstände über die vorgegebene Nutzungsdauer, die den Umfang der Neuinvestitionen überschreiten. 

 

Pos. 4 - Umlaufvermögen: 

Das um 2.132.282,65 EUR höhere Umlaufvermögen gegenüber dem Vorjahr ist hauptsächlich auf den Finanzierungsüberschuss der Verbandsgemeinde Land (rund 
+416.000 EUR) und auf die Zunahme verschiedener Ortsgemeindekassenbestände zurückzuführen. 

 

B.1.2 Wesentliche Abweichungen im Passiva 

Pos. 1 – Eigenkapital: 

Im Vergleich zum Haushaltsvorjahr ist das Eigenkapital um 344.545,18 gestiegen und stellt damit einen Ressourcenzuwachs dar. Hierfür ist vor allem der 
ausgewiesene Gesamterfolg im Haushaltsjahr 2019 (+512.188,42 EUR) verantwortlich. 

 

Pos. 2 – Unterschiedsbetrag aus Kapitalkonsolidierung: 

Der Badwill hat sich gegenüber dem Haushaltsjahr 2018 um 236.439,24 EUR erhöht und begründet sich durch die Zunahme der allgemeinen Rücklagen beim Kanal- 
und Wasserwerk in Höhe der Vorjahresgewinne (167.643,24 EUR) als auch durch die Zunahme der allgemeinen Rücklage des Kanalwerks (68.796,00 EUR). 

 

Pos. 4 – Rückstellungen: 

Der Bilanzwert der Rückstellungen hat sich im Vergleich zum Vorjahr insgesamt um 163.869,00 EUR erhöht und resultiert im Wesentlichen aus der Bildung von 
Pensions- und Beihilferückstellungen sowie Altersteilzeitrückstellungen der Verbandsgemeinde Landau-Land 
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III.1 Gesamtrechenschaftsbericht der Verbandsgemeinde Landau-Land 2019 

 

Pos. 5 – Verbindlichkeiten: 

Der Anstieg der Verbindlichkeiten um 1.278.097,48 EUR ist hauptsächlich auf gestiegene Kassenbestände in den verschiedenen Ortsgemeinden zurückzuführen. Da 
die Kassenführung der Ortsgemeinden über die Einheitskasse der Verbandsgemeinde Landau-Land erfolgt, fließen die jeweiligen Kassenbestände mit ein und 
werden deshalb als Verbindlichkeit bilanziert, um so den Anspruch der einzelnen Ortsgemeinden darzustellen. 

 

B.1.3 Veränderung der Bilanzsumme 

Nachfolgend ist die Veränderung der Bilanzsumme im Hinblick auf die Konsolidierungsbuchungen dargestellt: 

Mutter und Tochterorganisationen 
Bilanzsumme 2018 Bilanzsumme 2019 Veränderung 

in EUR in EUR in EUR 

Verbandsgemeinde Landau-Land 37.758.918,01 39.873.966,58 +2.115.048,57 

Kanalwerk (Abwasserbeseitigung) 18.278.905,17 18.193.066,71 -85.838,46 

Wasserwerk (Wasserversorgung) 8.635.456,91 8.499.416,41 +136.040,50 

Gesamtsumme (nicht konsolidiert) 64.673.280,09 66.566.449,70 +1.893.169,61 

Konsolidierungsbuchungen -20.180.023,66 -20.079.842,10 +100.181,56 

Gesamtsumme (konsolidiert) 44.493.256,43 46.486,607,60 +1.993.351,17 

Die zur Eliminierung von internen Verflechtungen getätigten Buchungen im Rahmen der Kapital- und Schuldenkonsolidierung (20.079.842,10 EUR) sind im 
Gesamtanhang unter den Gliederungspositionen C.3.1 Nr. 1.1 und 1.2 sowie C.3.2 Nr. 1.1 ersichtlich. Die Gesamtsumme der Konsolidierungsbuchungen 2019 
differiert um 432.586,51 EUR und resultiert aus dem Unterschiedsbetrag aus der Kapitalkonsolidierung (vgl. Gesamtanhang unter der Gliederungsposition E Nr. 2). 

Die erheblichen Unterschiede zwischen den Bilanzwerten des Haushaltsjahres und den Ergebnissen des Haushaltsvorjahres wurden bereits unter den 
Gliederungspunkten B.1.1 und B.1.2 des Gesamtrechenschaftsberichts erläutert. Detailliertere Informationen können den Einzelabschlüssen entnommen werden. 
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B.2 Gesamtergebnisrechnung 

Die Gesamtergebnisrechnung stellt sich wie folgt dar: 

Posten Bezeichnung 

Rechnungsergebnis 

2018 

Rechnungsergebnis 

2019 
Veränderung 

in EUR in EUR in EUR 

08. Summe der laufenden Erträge (Summe der Posten 1 bis 7) 11.846.886,75 12.083.317,70 +236.430,95 

15. Summe der laufenden Aufwendungen (Summ der Posten 9 bis 14) 11.174.989,78 11.526.859,79 +351.870,01 

16. Laufendes Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit (Saldo der Posten 8 und 15) +671.896,97 +556.457,91 -115.439,06 

24. Finanzergebnis (Summe der Posten 17 bis 23) -50.183,38 -44.269,49 +5.913,89 

25. Ordentliches Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit (Summe der Posten 16 und 24) 621.713,59 512.188,42 -109.525,17 

28. Außerordentliches Ergebnis (Summe der Posten 26 und 27) 0,00 0,00 0,00 

31. Gesamterfolg bzw. Gesamtverlust (Summe der Posten 25 und 28 bis 30) +621.713,59 512.188,42 -109.525,17 

Auf die detaillierte Darstellung der Gesamtergebnisrechnung wird verzichtet, da dies unter der Gliederungsposition II.1 ersichtlich ist. Die zur Eliminierung von 
internen Verflechtungen getätigten Buchungen im Rahmen der Ertrags- und Aufwandskonsolidierung (215.523,79 EUR) können dem Gesamtanhang entnommen 
werden (vgl. Gliederungspositionen C.3.1 Nr. 1.3 Buchung 1 bis 3). 

Neben der allgemeinen Darstellung der Ertragslage sind hier auch erhebliche Unterschiede zwischen den Ergebnissen des Haushaltsjahres und denen des 
Haushaltsvorjahres anzugeben und zu erläutern. Aus diesem Grund wird auf erhebliche Abweichungen der zuvor aufgeführten Posten (ab 100.000 EUR) nachfolgend 
eingegangen. 

 

Posten 8 – Summe der laufenden Erträge: 
Die Mehrerträge von rund 236.000 EUR resultieren im Wesentlichen aus gestiegenen Erträgen bei der Schlüsselzuweisung B, der ausgezahlten Integrationspauschale 
sowie der Verbandsgemeindeumlage infolge einer höheren Steuerkraft. Beim Kanal- und Wasserwerk sind etwas geringere Erlöse für Schmutzwasser- bzw. 
Wassergebühren im Vergleich zum Vorjahr eingegangen und schwächen somit die Steigerung ab. 
 
Posten 15 – Summe der laufenden Aufwendungen: 
Der Anstieg der Gesamtaufwendungen um rund 352.000 EUR ist hauptsächlich auf gestiegene Personalausgaben aufgrund tariflicher bzw. gesetzlicher Steigerungen 
zurückzuführen. Zudem waren höhere Zuführungen zu den Pensions- und Beihilferückstellungen als im Vorjahr erforderlich. Für die Verbandsgemeindewerke 
(Betriebszweig Abwasserbeseitigung und Wasserversorgung) haben sich keine erheblichen Abweichungen im Vergleich zum Haushaltsvorjahr ergeben. 
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Posten 16 – Laufendes Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit: 
Für die Verschlechterung um rund 115.000 EUR im Vergleich zum Vorjahr 2018 sind höher gestiegene Aufwendungen (rund +352.000 EUR) als Erträge (rund 
+237.000 EUR) verantwortlich. Es handelt sich demnach um den Saldo der laufenden Erträge und Aufwendungen (vgl. ergänzend Erläuterungen zu Posten 8 und 
15). 
 
Posten 25 – Ordentliches Ergebnis der Verwaltungs- und Geschäftstätigkeit: 
Im Vergleich zum Vorjahr ist das Ergebnis um rund 109.500 EUR niedriger ausgefallen und resultiertaus der Verschlechterung des Ergebnisses der Verwaltungs- und 
Geschäftstätigkeit (vgl. Posten 16). Hierin fließt allerdings noch das Finanzergebnis (Saldo Zinserträge und Zinsaufwendungen) ein und trägt zu einer Verbesserung 
bei. 
 
Posten 31 – Gesamterfolg bzw. Gesamtverlust: 
Die Verschlechterung von rund 109.500 EUR entspricht dem Posten 25, weil das außerordentliche Ergebnis (Posten 28) Null beträgt. 
 
 

Der in der Gesamtergebnisrechnung ausgewiesene Überschuss in Höhe von 512.188,42 EUR setzt sich wie folgt zusammen: 

Mutter und Tochterorganisationen 
Erträge 2019 Aufwendungen 2019 Gesamterfolg 2019 

in EUR 

Verbandsgemeinde Landau-Land 8.158.227,21 7.788.735,87 +369.491,34 

Kanalwerk (Abwasserbeseitigung) 2.791.494,90 2.659.558,58 +131.936,32 

Wasserwerk (Wasserversorgung) 1.353.012,25 1.342.251,49 +10.760,76 

Gesamtsumme (nicht konsolidiert) 12.302.734,36 11.790.545,94 +512.188,42 

Konsolidierungsbuchungen -215.523,79 -215.523,79 +0,00 

Gesamtsumme (konsolidiert) 12.087.210,57 11.575.022,15 +512.188,42  
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B.3 Gesamtfinanzrechnung 

Der Finanzmittelbestand setzt sich wie nachfolgend zusammen: 

Bezeichnung 

Rechnungsergebnis 

2018 

Rechnungsergebnis 

2019 
Veränderung 

in EUR in EUR in EUR 

Finanzmittelbestand der Verbandsgemeinde Landau-Land 1.406.221,46 1.822.359,07 +416.137,61 

Finanzmittelbestand der Verbandsgemeindewerke (Kassenführung durch Kanalwerk) 941.976,54 1.022.793,37 +80.816,83 

Gesamtfinanzmittelbestand 2.348.198,00 2.845.152,44 +496.954,44 

 
Die Darstellung der Gesamtfinanzrechnung gemäß § 56 GemHVO nach dem Deutschen Rechnungslegungsstandard 2, kurz DRS 2, kann aufgrund fehlender 
Detaildaten nicht erstellt werden. Aus diesem Grund wurde eine summarische Zusammenfassung vorgenommen, um die Veränderung des Finanzmittelbestandes 
aufzuzeigen (vgl. VV Nr. 1 zu § 56 GemHVO). 

Die Gesamtfinanzrechnung zeigt im Wesentlichen die Veränderung der liquiden Mittel, wobei diese stichtagsbezogene Betrachtung / Veränderung nur begrenzte 
Aussagekraft besitzt. Weitere und detailliertere Angaben sind in den Einzelabschlüssen enthalten.  

Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der Finanzmittelbestand um insgesamt 496.954,44 EUR erhöht. Die Verbandsgemeinde Landau-Land wies im Haushaltsjahr 2019 
ein Finanzmittelüberschuss von insgesamt +416.137,61 EUR (freie Finanzspitze abzüglich Investitionssaldo zuzüglich durchlaufende Gelder) aus und die 
Verbandsgemeindewerke einen Finanzmittelüberschuss in Höhe von +80.816,83 EUR.  
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C. Verlauf und Analyse der Haushaltswirtschaft und der Gesamtvermögens-, Gesamtertrags- und Gesamtfinanzlage 

Die Analyse der Gesamtvermögens-, Gesamtertrags- und Gesamtfinanzlage soll im Wesentlichen auf der Basis von geeigneten Kennzahlen erfolgen. Diese werden 
nur errechnet und der Inhalt per Definition erläutert. Eine Analyse der tatsächlichen Quoten ist nicht möglich, weil es für die kommunalen Gebietskörperschaften 
keine festgelegten und damit vergleichbaren Zielgrößen gibt. Es erscheint sinnvoller diesbezüglich Einblick in die Einzelabschlüsse zu nehmen oder nach mehreren 
Jahren die Entwicklung der jeweiligen Kennzahl kritisch zu hinterfragen. 

 

C.1 Kennzahlen zur Gesamtbilanz 

Die wesentlichen Bilanzkennzahlen aus der Gesamtbilanz sind: 

lfd. Nr. Kennzahl Erläuterung (Formel) 
31.12.2018 

% 

31.12.2019 

% 

Veränderung 

% 

1. Anlagenintensität (Anlagevermögen / Gesamtvermögen) *100 78,47 74,76 -3,71 

2. Infrastrukturintensität (Infrastrukturvermögen / Bilanzsumme) * 100 43,44 40,11 -3,33 

3. Eigenkapitalquote (Eigenkapital / Bilanzsumme) * 100 36,17 35,36 -0,81 

4. Sonderpostenquote (Sonderposten / Gesamtkapital) * 100 20,89 19,94 -0,95 

5. Rückstellungsquote (Rückstellungen / Gesamtkapital) * 100 18,71 18,26 -0,45 

6. Fremdkapitalquote (Verbindlichkeiten / Gesamtkapital) * 100 23,76 25,49 +1,73 

7. Investitionskreditquote (Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen / Gesamtkapital) * 100 7,51 6,40 -1,11 

Die Anlagenintensität zeigt das Verhältnis von Anlagevermögen zur Bilanzsumme (Gesamtvermögen). Ein Wert, der nahe 100 % liegt, zeigt, dass der wesentliche 
Teil des Kapitals in das Anlagevermögen investiert ist. Bei Kommunen ist eine hohe Anlagenintensität üblich. Dort vorgehaltene Anlagen dienen in der Regel der 
Daseinsvorsorge und sind auf Dauer angelegt; das Kapital ist langfristig gebunden. 

Die Infrastrukturintensität gibt an, in welchem Umfang Vermögenswerte durch Infrastruktureinrichtungen langfristig gebunden sind. Das Infrastrukturvermögen 
wirkt sich durch erhöhte Folgeaufwendungen belastend auf die Abschlüsse aus. Da das Infrastrukturvermögen in der Regel nicht veräußerbar ist, kann die Quote 
nur langfristig beeinflusst werden. 

Die Eigenkapitalquote bestimmt das Verhältnis von Eigenkapital zur Bilanzsumme (Gesamtvermögen). Für die Beurteilung ist nicht entscheidend, wie hoch das 

Eigenkapital in absoluten Beträgen ist, vielmehr ist das Verhältnis zum Gesamtkapital entscheidend. Die Eigenkapitalquote beschreibt den Grad der wirtschaftlichen 

und finanziellen Stabilität eines Unternehmens, in dem Fall der Kommune.  
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Die Sonderpostenquote gibt das Verhältnis von Sonderposten zur Bilanzsumme wieder und beschreibt insbesondere in welchem Umfang das Anlagevermögen 

durch Zuwendungen Dritter (auch Beitragszahlungen) gefördert bzw. finanziert wurde. 

Die Rückstellungsquote gibt den prozentualen Anteil der Rückstellungen am Gesamtkapital wieder. Sie zeigt, mit welchem Anteil die Kommune durch 

Rückstellungen finanziert ist. 

Bei der Fremdkapitalquote ermittelt sich aus dem Verhältnis der Verbindlichkeiten zur Bilanzsumme. Hier ist ein niedriger Wert vorteilhaft, sonst droht eine 

Überschuldung. Ein steigender Wert verursacht höhere Kredit- und Zinsaufwendungen, die erwirtschaftet werden müssen. Zudem steigt die Abhängigkeit von 

externen Kapitalgebern. 

Bei der Investitionskreditquote handelt sich um das Verhältnis zwischen Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen und dem Gesamtkapital der 

Bilanz auf der Passivseite. Es wird aufgezeigt, in welcher Höhe das Gemeindevermögen durch langfriste Darlehen finanziert wurde. Demzufolge ist ein niedriger 

Wert günstiger. 

 

C.2 Kennzahlen zur Gesamtergebnisrechnung 

Die wesentlichen Kennzahlen aus der Gesamtergebnisrechnung sind: 

Lfd. Nr. Kennzahl Erläuterung (Formel) 
31.12.2018 

% 

31.12.2019 

% 

Veränderung 

% 

1. Steuerertragsquote (Steuererträge / ordentliche Erträge) * 100 0,19 0,18 -0,01 

2. Zuwendungsertragsquote (Zuwendungserträge / ordentliche Erträge) * 100 52,76 54,57 +1,81 

3. Personalaufwandsquote (Personalaufwendungen / ordentliche Aufwendungen) * 100 39,97 40,93 +0,96 

4. Sach- und Dienstleistungsaufwandsquote (Aufwendungen für Sach- u Dienstleistungen / ordentl. Aufwendungen) * 100 22,52 21,39 -1,13 

5. Abschreibungsaufwandsquote (Abschreibungen / ordentlichen Aufwendungen) * 100 16,83 16,65 -0,18 

6. Aufwandsdeckungsquote (Ordentliche Erträge / ordentliche Aufwendungen) * 100 106,01 104,83 -1,18 

Die Steuerertragsquote gibt an, zu welchem Anteil eine Gemeinde sich aus Steuern ohne Umlagen oder Zuwendungen Dritter finanzieren kann. Die 

Verbandsgemeinde Landau-Land erzielt Erträge aus der Vergnügungssteuer und die Tochterunternehmen verfügen über keine Steuereinnahmen. Somit handelt es 

sich um eine angemessene Steuerertragsquote.  
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Die Zuwendungsertragsquote gibt an, zu welchem Anteil eine Gemeinde sich aus Umlagen oder Zuwendungen Dritter finanziert. Der wesentlichste Anteil entfällt 

auf die Verbandsgemeindeumlage, da sich bei der Verbandsgemeinde Landau-Land um eine umlagefinanzierte Gebietskörperschaft handelt. Ein weiterer Großteil 

entfällt auf die Schlüsselzuweisung B1 und B2. Der Anteil der Tochterunternehmen ist lediglich von geringem Umfang. 

Die Personalaufwandsquote gibt das Verhältnis der Personalaufwendungen zu den ordentlichen Aufwendungen an. Die Personalaufwendungen machen einen 

erheblichen Anteil an den Gesamtaufwendungen aus. Das spricht für die Beachtung dieser Kennzahl - vor allem auch deshalb, weil die Reduzierung von 

Personalaufwendungen in der Regel nicht kurzfristig möglich ist. 

Die Sach- und Dienstleistungsquote zeigt das Verhältnis zwischen den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen an den gesamten ordentlichen 

Aufwendungen. Eine hohe Sach- und Dienstleistungsquote bedeutet oftmals, dass viele Dienstleistungen fremd bezogen werden müssen und dafür kein Personal 

vorgehalten werden muss. Die Sach- und Dienstleistungsquote ist bei den Tochterunternehmen von größerer Bedeutung (u.a. Betriebskostenumlagen an Zweck-

verbände). 

Die Abschreibungsaufwandsquote gibt das Verhältnis der Abschreibungen zu den ordentlichen Aufwendungen an. Die Abschreibungen sind zahlungsunwirksame 

Aufwendungen und beschreiben den langfristigen Ressourcenverbrauch. Sie entstehen überwiegend aus umgesetzten Investitions-maßnahmen. 

Die Aufwandsdeckungsquote verdeutlicht den Deckungsgrad zwischen den ordentlichen Aufwendungen und Erträgen. Bei einem Wert unterhalb von 100 Prozent 

besteht keine Aufwandsdeckung. Vorliegend wird ein Wert von 98,25 Prozent errechnet und zeigt auf, dass die ordentlichen Aufwendungen nicht in vollen Umfang 

durch entsprechende ordentliche Erträge gedeckt werden können. 

 

D. Nachtragsbericht 

Vorgänge von besonderer Bedeutung, die nach dem Schluss des Haushaltsjahres bis zur Aufstellung dieses Berichts eingetreten sind (§ 59 Abs. 2 Nr. 2a GemHVO), 

liegen keine vor. 
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E. Perspektiven und Risiken 

Gemäß § 59 Abs. 2 Nr. 2b GemHVO sind Aussagen über die erwartete Entwicklung wesentlicher Rahmenbedingungen zu treffen. Aufgrund der sehr spezifischen 
Ausrichtung der verschiedenen Beteiligten wird diesbezüglich vorrangig auf die „Einzelberichterstattung“ in den jeweiligen Jahresabschlüssen verwiesen. 

Auf Grundlage der vorliegenden Steuerhochrechnungen geht die Gemeinde bei unveränderten Rahmenbedingungen von einer moderaten Verbesserung aus. Zu 

den möglichen Risiken gehört insbesondere die weiterhin bestehende Gefahr einer Verschlechterung der wirtschaftlichen Lage der Gemeinde durch Stagnation 

bzw. Rückgang bei der allgemeinen Wirtschaftsentwicklung infolge der Auswirkungen der Corona-Pandemie. 

Bei dem umfangreichen Bestand an Anlagevermögen ist genau zu beobachten, wie sich die Entwicklung in dem Bereich der Unterhaltung und Bewirtschaftung 

(Leitungsnetze, Brandschutz, Energieeinsparverordnung) fortsetzt. Bezüglich der laufenden Tendenz im Bereich der Verbindlichkeiten der Verbandsgemeinde 

besteht das Risiko einer weiter zunehmenden Kreditbelastung (derzeit historisch niedriges Zinsniveau), die die Gestaltungs- und Handlungsfähigkeit weiter 

einschränken würde. Schließlich hat sich das Land Rheinland-Pfalz aufgrund einer Entscheidung des Verfassungsgerichtshofs Rheinland-Pfalz mit Änderungen im 

Finanzausgleich neu positioniert. Allerdings gab es eine Verbesserung der kommunalen Finanzausstattung nur bei den Kreisen und kreisfreien Städten. Bei der 

Verbandsgemeinde Landau-Land als kreisangehörige Gemeinden kamen keine positiven Änderungen an. Hier müsste unbedingt eine Neujustierung durchaus auch 

unter Beachtung der nun neuen Gesamtabschlüsse erfolgen. 
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Anlagennachweis 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Posten Bezeichnung

Restbuchwerte am

Ende des

Haushaltsvorjahres

Restbuchwerte am

Ende des

Haushaltsjahres

Mehr (+) /

Weniger (-)

ggü. Vorjahr

1. Ausstehende Einlagen auf das gezeichnete Kapital 0,00 0,00 0,00

3. Anlagevermögen 34.911.700,65 34.754.208,64 -   157.492,01

3.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 6.153.985,78 6.495.905,76 341.919,98

3.1.1. Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 46.623,81 87.252,71 40.628,90

3.1.2. Geleistete Zuwendungen 8.775,30 7.020,24 -     1.755,06

3.1.3. Gezahlte Investitionszuschüsse 5.316.409,91 5.743.113,84 426.703,93

3.1.4. Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 0,00 0,00

3.1.5. Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 782.176,76 658.518,97 -   123.657,79

3.2. Sachanlagen 27.879.674,27 27.297.487,71 -   582.186,56

3.2.1. Wald, Forsten 0,00 0,00 0,00

3.2.2. Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 256.875,80 256.875,80 0,00

3.2.3. Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 6.062.483,49 6.616.569,95 554.086,46

3.2.4. Infrastrukturvermögen 19.327.396,47 18.646.438,70 -   680.957,77

3.2.5. Bauten auf fremdem Grund und Boden 613.839,00 77.258,39 -   536.580,61

3.2.6. Kunstgegenstände, Denkmäler 39.243,77 38.549,03 -       694,74

3.2.7. Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 825.234,34 893.773,82 68.539,48

3.2.8. Betriebs- und Geschäftsausstattung 498.554,10 663.083,91 164.529,81

3.2.9. Pflanzen, Tiere 0,00 0,00 0,00

3.2.10. Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 256.047,30 104.938,11 -   151.109,19

3.3. Finanzanlagen 878.040,60 960.815,17 82.774,57

3.3.1. Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00 0,00

3.3.2. Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 0,00 0,00

3.3.3. Beteiligungen 0,00 3.000,00 3.000,00

3.3.4. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 0,00 0,00

3.3.5. Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 43.683,96 43.683,96 0,00

3.3.6. Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen Rechts, rechstfähige kommunale Stiftungen 0,00 0,00 0,00

3.3.7. Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 834.356,64 914.131,21 79.774,57
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Anlagennachweis 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Posten Bezeichnung

Restbuchwerte am

Ende des

Haushaltsvorjahres

Restbuchwerte am

Ende des

Haushaltsjahres

Mehr (+) /

Weniger (-)

ggü. Vorjahr

3.3.8. Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00 0,00
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III.3 Forderungsübersicht 
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Forderungsübersicht 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Posten Bezeichnung 01.01.2019 31.12.2019

Mehr (+) /

Weniger (-)

ggü. Vorjahr

4.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 653.222,37 843.143,57 189.921,20

4.2.1 Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus Transferleistungen 82.208,50 102.271,34 20.062,84

4.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 488.441,29 539.800,55 51.359,26

4.2.3 Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 0,00 0,00

4.2.4 Forderungen gegen Gesellschafter, Träger oder Mitglieder 0,00 0,00 0,00

4.2.5 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 59.659,74 136.726,61 77.066,87

4.2.6 Forderungen nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht 0,00 0,00 0,00

4.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 22.912,84 64.345,07 41.432,23
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Verbindlichkeitenübersicht 2019

Gesamtabschluss Verbandsgemeinde Landau-Land

 

 

Posten Bezeichnung 01.01.2019 31.12.2019

Mehr (+) /

Weniger (-)

ggü. Vorjahr

5 Verbindlichkeiten 10.570.312,99 11.848.410,47 1.278.097,48

5.1 Anleihen 0,00 0,00 0,00

5.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 3.339.545,01 2.979.258,91 -   360.286,10

5.3 Verbindlichkeiten aus Vorgängen , die Kreditaufnahmen wirtschaftlich gleichkommen 0,00 0,00 0,00

5.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 1.710,70 1.598,25 -       112,45

5.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 337.752,40 262.904,52 -    74.847,88

5.6 Verbindlichkeiten aus der Annahme gezogener Wechsel und der Ausstellung eigener Wechsel 0,00 0,00 0,00

5.7 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 128,00 1.237,34 1.109,34

5.8 Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 0,00 0,00

5.9 Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern, Trägern oder Mitgliedern 690.099,66 1.033.518,27 343.418,61

5.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 5.865.872,96 7.124.515,33 1.258.642,37

5.11 Verbindlichkeiten nach dem Krankenhausfinanzierungsrecht 0,00 0,00 0,00

5.12 Sonstige Verbindlichkeiten 335.204,26 445.377,85 110.173,59
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